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Hofheimer Weg 19 
63110 Rodgau 
Tel. 06106 646252 
Fax 06106 646251 
www.msr-24.de

 Das Stadtmagazin für Rodgau! 
 Porträts von Firmen, Vereinen und Persönlichkeiten 

 Leben in Rodgau, Freizeit, Wissenswertes 

 Veranstaltungs- und Ausgehtipps

Was ist Ihre Immobilie jetzt wert? 
Kostenlose Werteinschätzung  
für Ihre Immobilie. 

Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh) 
 06106 189020 + 01778122201 

www.meinwohnen.de 

Ambulantes Pflegeteam 
Susanne Benz GmbH 
 
Tel. 06106 - 2671666 
Fax 06106 - 2671667  
Mühlstraße 70a 
63110 Rodgau 

www.christina-uecker-immobilien.de

Rhönstr. 26 | 63110 Rodgau 
Telefon 06106 6 697290

Auto-Richter GmbH & Co. KG  
Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Reise-Center

Auestraße 4  
63110 Rodgau 
06106-21186 
info@reisecenterbecker.de 
www.reisecenterbecker.de 
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
Lo
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Lokal genießen! 

Eine  Aktion Ihres  Stadtmagazins

Nur noch bis Ende Mai!Gewinnspiel

Es winken Gutscheine 

Die Unterstützung lokaler Unternehmer und Vereine hat auch  
für das  Stadtmagazin mein rodgau Priorität.  
Einzelhandel, Gastronomie und Event-Veranstalter können daher 
einen Teil ihrer Werbekosten in Gutscheine umwandeln, die wir 
an SIE – unsere Leserinnen und Leser – weitergeben. 
Jeden Monat – drei Monate lang –  können Sie so gleich   
mehrere  Gutscheine gewinnen. 

Machen Sie mit! Teilnahmescheine  
auf Seite 15

Die Gewinner im 
Dezember 

 

25 € von Gewerbeverein Rodgau
Rodgauer Einkaufsgutschein   
M. Kloth, T. Kraneis 

50 € von Gärtnerei Löwer  
Q. Tran, H. Feger, S. Alami 

30 € von Maximal Kulturinitative  
M. Mahr 

20 € von Xamea Dessous  
E. Bingemer, L. Ludvik


Lo

ka
l einkaufen

Lokal genieß
en

! 

Eine  

Aktion Ihres  

Stadtmagazins Eine Aktion zur Stärkung des lokalen Handes und 
Gewerbes, der Gastronomie und der Vereine

Schicken Sie Ihren Teilnahmeschein bis zum angegebenen Datum per Brief/Postkarte an:  
 MSR Medienservice, Hofheimer Weg 19, 63110 Rodgau  

Oder scannen Sie den Coupon ein und mailen Sie ihn an: gewinn@meinrodgau.de.  

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Gewinner im 
 Januar 

 

25 € von Gewerbeverein Rodgau
Rodgauer Einkaufsgutschein   
R. Werner, A. Kloster 

50 € von Gärtnerei Löwer  
C. Lewandowska, A. Salein, P. Heuser 

30 € von Maximal Kulturinitative  
I. Domke 

20 € von Xamea Dessous  
S. Feilsteiger, V. Weingardt

Die Gewinne im 
 Februar 

 
Im Februar-Lostopf waren  Gutscheine 
von  
 

25 € von Gewerbeverein Rodgau
Rodgauer Einkaufsgutschein   

50 € von Gärtnerei Löwer  

30 € von Maximal Kulturinitative  

20 € von Xamea Dessous  

Die Gewinner aus der Februar-Ziehung 
standen bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.Diese Aktion läuft Ende Mai aus. Nutzen Sie 

daher letztmalig Ihre Chance auf Gutscheine!

im März:  
2x Gewerbeverein Rodgau
Rodgauer Einkaufsgutschein á 25 €  
1x Gesundheitsforum Sanitätshaus 
Löhr á 20 € 
1x Maximal Kulturinitative á 30 € 
2x Xamea Dessous á 30 € 
2x Zweiradshop Nieferhofer á 30 € 
1x Zehnerkarte des S.K.G á 70 €

im April: 
2x Gewerbeverein Rodgau
Rodgauer Einkaufsgutschein á 25 €  
1x Gesundheitsforum Sanitätshaus 
Löhr á 20 € 
1x Maximal Kulturinitative á 30 € 
2x Xamea Dessous á 30 € 
2x Zweiradshop Nieferhofer á 30 € 
1x Zehnerkarte des S.K.G á 70 €

im Mai:  
2x Gewerbeverein Rodgau
Rodgauer Einkaufsgutschein á 25 €  
1x Gesundheitsforum Sanitätshaus 
Löhr á 20 € 
1x Maximal Kulturinitative á 30 € 
2x Xamea Dessous á 30 € 
1x Zweiradshop Nieferhofer á 30 € 
1x Zehnerkarte des S.K.G á 70 €
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Titelbild: GVR­Osteraktion (© Jörg Meiß)

Editorial  
Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

endlich ist es soweit: 
Der Frühling ist da! 
Die Tage werden wie­
der länger, die Sonne 
zeigt sich öfter und 
die Temperaturen 
steigen. Die Natur 
 erwacht zum Leben 
und die ersten 

 Knospen sprießen an den Bäumen. 

Der Frühling ist die perfekte Zeit, um die 
Stadt neu zu entdecken. Schlendern Sie 
durch die Parks und Gärten, genießen Sie 
die ersten Sonnenstrahlen auf einer 
 Terrasse oder unternehmen Sie einen 
 Ausflug in die Natur. 

Auch in der Stadt selbst gibt es im Frühling 
viel zu erleben. Verschiedene Veranstaltun­
gen locken Menschen aus allen Ecken der 
Stadt an. Ob Musik, Sport, Kunst oder 
Theater – für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. 

In dieser Ausgabe unseres Stadtmagazins 
finden Sie viele Inspirationen und Tipps für 
den Frühling. Wir verraten Ihnen, welche 
Events Sie nicht verpassen sollten und 
geben Ihnen Tipps, wie Sie Ihr Zuhause 
frühlingshaft dekorieren können. 

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen 
Frühling! 

Ihr 
 
 
 
 

 
Armin Rohrer 
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Aufbruchstimmung fürs Zuhause 
Mit Trendfarben ziehen frischer Schwung und Lebenslust ein 
(DJD). Farben prägen entscheidend die Wir­
kung eines Raums. Sie können beruhigend sein, 
für gute Laune sorgen oder wach machen. Das 
gilt besonders für die Gestaltung der Wände, 
denn schon aufgrund ihrer großen Fläche 
haben sie starken Einfluss auf die Atmosphäre. 
Umso einfacher ist es somit, dem Zuhause 
einen neuen Charakter zu verleihen – die pas­
sende Farbe, eine Rolle und etwas Zeit, mehr 
braucht es nicht, um Aufbruchstimmung zu 
schaffen. Vor allem Naturtöne und Farben, die 
Wärme und Geborgenheit vermitteln, liegen 
dabei aktuell im Trend. 

Trendsetter für die Wand 

Individualität und Lebenslust sind gefragt beim 
Einrichten der eigenen vier Wände. Auf diese 
Weise entstehen Rückzugsräume zum Auftan­
ken. Gleichzeitig rollt die Nostalgiewelle weiter, 
denn im Ohrensessel lässt sich die Welt rund­
herum vergessen, erläutert Farbexpertin Giulia 
Cleve von Schöner Wohnen­Farbe: »Trendsetter 
kombinieren das Gute von gestern mit Neuem. 

Tradition wird zum Trend, mondän wird modern 
und Pop zum Purismus.« Um jedem Raum 
einen eigenen Charakter zu verleihen, stehen 
eine Vielzahl angesagter Farben mit unter­
schiedlicher Ausstrahlung zur Wahl. Wie strah­
lendes Sonnenlicht wirkt beispielsweise die 
Trendfarbe Breezy, das sanfte Creme vermittelt 
Leichtigkeit und Eleganz und sorgt so buchstäb­
lich für eine frische Brise. Leicht und entspannt 
kommt ebenso der Farbton Seaside daher, er 
bringt die beruhigende Atmosphäre eines Spa­
ziergangs am Meer ins Zuhause. Für Wüsten­
wärme an den Wänden wiederum ist Arizona 
mit einem erdigen und warmen Terrakotta­
Braun verantwortlich. 

Nachhaltig und einfach 
 verschönern 

Nicht nur Kaffeeliebhaber können sich für eine 
andere Trendfarbe begeistern: Inspiriert von 
der seidigen Crema eines perfekten Espresso, 
vermittelt der gleichnamige Ton eine ruhige, 

behagliche Atmosphäre. Für mediterranes Flair 
steht Olive: Die sanften Grüntöne schaffen eine 
Atmosphäre der Ruhe und Ausgeglichenheit. 
Wen es in die Weiten des Alls zieht, der findet 
mit Universe eine besondere Trendfarbe. Die 
tiefen dunklen Nuancen von Schwarz und Vio­
lett bringen eine inspirierende Aura und regen 
die kreative Vorstellungskraft an. Neben den 
sechs neuen Tönen bleiben auch beliebte Ever­
greens wie das helle Beige von Cosy erhalten. 
Insgesamt 38 Trendfarben sind fertig gemischt 
in Baumärkten und im Fachhandel erhältlich, 
unter www.schoener‐wohnen‐farbe.com finden 
sich mehr Details und Tipps zur Verarbeitung. 
Neben der Optik sind aber ebenso nachhaltige 
Qualitäten gefragt. Die Wandfarben sind ein­
fach zu verarbeiten, haben eine hohe Deckkraft 
und sind frei von Lösemitteln, Weichmachern 
oder Konservierungsmitteln – damit sind sie 
auch für Allergiker geeignet. 

Fotos: DJD/Schöner Wohnen Farbe/SCHÖNER 
WOHNEN‐Kollektion 

Wüstenwärme fur̈ die Wan̈de: Die Trendfarbe 
Arizona macht ihrem Namen alle Ehre.

Wie ein Spaziergang am Meer: Für leichte Eleganz steht das Beige der Trendfarbe Seaside.
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze · Türen
· Schranken · Gabionen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Mobile Bauzäune 
· Alu-Zäune · sämtliche Drahtge昀echte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

•  Naturstein-, Platten- & Verbundsteinverlegung 
•  Pflasterarbeiten  •  Mauertrockenlegung     
•  Rollrasen  •  Baumfällung  •  Zäune  u.v.m. 

Tel. 0177-6276676 • www.rana-gartenbau.de

   info@rana-gartenbau.de
rana_gartenbau

Planung • Beratung • Ausführung
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

• Bedachungen 

• Flachdachsanierung 

• Wärmedämmung 

• Bauspenglerei

 06182/67462 www.dachdecker-seibert.de  
info@dachdecker-seibert.de  

Inh. Marco Wieland e.K.

Dresdner Str. 14 • 63110 Rodgau 
Tel.     0 61 06 / 70 74 42 

Fax    0 61 06 / 70 74 62 
Mobil 0178 / 88 08 971

Kleinere Gärten 
groß rausbringen 
Mit einer cleveren Planung mehr 
aus dem grünen Refugium machen 
(DJD). Klein, aber mein: Auch auf knapp geschnittenen Grundstücken, 
wie sie am Stadtrand und in Neubaugebieten heute üblich sind, kön­
nen sich Gärtner verwirklichen, denn kleinere Gärten weisen durchaus 
Vorteile auf: Die regelmäßige Pflege etwa geht rasch von der Hand – 
umso mehr Zeit bleibt, das heimische Grün zu genießen. Wer die Ge­
staltung der Fläche sorgfältig plant und sich einiger optischer Tricks 
und Kniffe bedient, kann sein Grundstück großzügiger wirken lassen. 

Mit Struktur erhält der Garten mehr Tiefe 

Um kleinen Gärten mehr Tiefe und eine klare Struktur zu verleihen, 
hilft es, sie in verschiedene Bereiche zu gliedern 
– unterteilt etwa durch hüfthohe Hecken, 
Gehölze oder Trockenmauern. Eine 
Sitznische zum Beispiel, umrahmt 
vom Grün, schafft neue Perspekti­
ven. »Hecken sind gute Struktur‐
elemente, zu hohe Hecken würden 
jedoch den Blick einengen, des‐
halb sollten sie regelmäßig ge‐
schnitten werden«, empfiehlt Stihl­
Gartenexperte Jens Gärtner. Eine 
Trockenmauer wertet den Garten nicht 

Der  Garten im Frühling
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Ein eigener 
 Brunnen 
senkt die 
 Wasserkosten 
Ärgern Sie sich auch manchmal über die steigenden Was­
serkosten, wenn Sie Ihren Garten bewässern? Mit einem eigenen 
Brunnen können Sie Ihre Wasserkosten erheblich reduzieren. Sie kön­
nen auch ohne Regenwetter Ihrem Garten jederzeit das notwendige 
Nass zuführen. Im Gegensatz zu Auffangbehältern und Zisternen hat 
ein Brunnen zudem geringeren Platzbedarf. Und obendrein tragen Sie 
einen erheblichen Beitrag zum Umweltschutz bei, weil kostbares Trink­
wasser nicht mehr verschwendet wird. 

Wer das natürliche Grundwasser – das jedem kostenlos zur Verfügung 
steht – durch einen eigenen Brunnen nutzen möchte, hat in der Rod­
gauer Firma Brunnenbohrung Daniel Oschmann den kompetenten An­
sprechpartner. Aufgrund langjähriger Erfahrung weiß man genau, wor­
auf es ankommt. Z. B. dass neben der zu fördernden Wassermenge 
vor allem die Größe der einzubauenden Pumpe entscheidend für den 

Platzbedarf ist. Die im Brunnen eingebaute Unterwasserpumpe arbei­
tet geräuschlos. Ihre Handhabung ist kinderleicht und sicher. Zur 
Stromversorgung reicht ein normaler Wechselstromanschluss (50 Hz, 
230 V) aus. 

Oft kann ein Brunnen in weniger als einem Tag erstellt werden. Die 
hierzu notwendigen Bohrgeräte passen in der Regel durch jede Gar­
tenpforte. Die Arbeiten sind flurschonend, da die Geräte auf Schalta­
feln fahren. So entstehen selbst auf Rollrasen keine Rasenschäden. Der 
Brunnen selber benötigt bei einer schlanken Unterwasserpumpe mit 
nur 3 Zoll (80 Millimeter) Durchmesser ebenfalls nur wenig Platz. 

Foto: Bernd, Pixelio

Der  Garten im Frühling

nur optisch auf, sondern wird zum Beispiel für Wildbienen gleichzeitig 
zum schützenden Unterschlupf. Auch Rasenflächen und blühende 
Beete können den Garten optisch weiten. »Geschwungene Formen wie 
ein Blumenbeet in Form eines Halbkreises oder gepflasterte Garten‐
wege in Wellenform schaffen mehr Dynamik und lassen den kleinen 
Garten abwechslungsreicher erscheinen«, sagt Jens Gärtner weiter. 

Tipps vom Fachhandel vor Ort 

Im Fachhandel vor Ort erhalten Gartenbesitzer nicht nur Tipps zur Gar­
tengestaltung, sondern auch zu seiner Pflege. Kompakte Helfer mit Ak­
kuantrieb sind eine gute Wahl, um Gräser, Gehölze oder Büsche in 
Form zu halten. Besonders praktisch ist es, wenn sich ein Akku – wie 
bei den Akku­Systemen von Stihl – gleich für mehrere Geräte verwen­
den lässt. Für den Heckenschnitt in kleineren Gärten ist etwa die kom­
pakte Akku­Heckenschere HSA 30 eine gute Wahl, ein Akku­Gehölz­
schneider aus dem gleichen Akku­System wie der GTA 26 rundet die 
Basisausstattung ab. Mehr Tipps dazu, Testmöglichkeiten und eine in­
dividuelle Beratung erhalten Gartenbesitzer etwa im Rahmen der Ak­
tion »Garten­Start. Mit Stihl«. Die Adressen teilnehmender Fachhänd­
ler vor Ort lassen sich unter www.stihl.de nachlesen. Tipp: Wer im klei­
nen Garten obendrein frische Kräuter oder Naschobst ernten möchte, 
dem bietet ein Hochbeet vielfältige Möglichkeiten bei nur geringem 
Platzbedarf.

Eine Hecke strukturiert die Fläche. In kleineren Gärten sollte die 
grüne Mauer nicht zu hoch wachsen. 

Foto: DJD/Stihl 
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Ihr Brunnen im Garten? Kein Problem! Rufen Sie uns an! 
Brunnenbohrung Oschmann – Daniel Oschmann  

Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau-Wk. 
Handy: 0162 - 404 07 84 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de 

Der eigene Brunnen spart Kosten!

Hurra der Frühling ist da! 

Jetzt auf Terrasse 
oder  Balkon und den 
Grill  anheizen … 
Wenn da nicht die Frostrisse und Ausblühungen wären, die sich seit 
einigen Jahren mehr und mehr über den Fliesenbelag verbreiten. Die 
Erneuerung des Terrassenbelages ist oft sehr kostspielig, dabei kann 
man bei rechtzeitigem Eingreifen mit einer weniger kostenintensiven 
Sanierung so einiges retten. 

Bei modernen Sanierungssystemen werden die alten Beläge, sofern 
sie noch fest haften, nicht abgerissen. Der komplette Belag wird mit 
einer speziellen Matte abgekoppelt und somit auch abgedichtet. Auf 
diese Abdichtung kann nun problemlos der neuen Belag aufgebracht 
werden. Man sollte bedenken, dass hierdurch auch Entsorgungskosten 
entfallen und durch weniger Abfall nebenbei die Umwelt geschont 
wird. 

Mit einer losen Verlegung von Großformatplatten kann man den Frost­
schäden wirksam entgegenhalten. Hier bietet sich eine Verlegung im 
Splittbett oder auf Stelzlagern an, die mit neuen Techniken auch ver­
fugt werden kann. Die Fachbetriebe werden ständig über neue Pro­
dukte informiert und geschult. Einen Alleingang sollte man bei solchen 
Aufgaben nicht machen, da die Gefahr von undichten Stellen zu groß 
ist. 

Bei Balkonbelägen ist darauf zu achten, dass die Geländerpfosten nicht 
durch die Fliesen gehen, sondern unter der Betonplatte befestigt wer­
den. Jedes Bauteil, das durch den Belag und die Abdichtung geführt 
wird, ist eine potenzielle Schwachstelle. 

Außensanierungen können nur bei gutem Wetter ausgeführt werden, 
nämlich dann, wenn Sie am liebsten draußen sitzen würden. Lassen 
Sie sich deshalb rechtzeitig einen Termin vom Fachbetrieb Ihres Ver­
trauens geben, da die Kapazitäten witterungsbedingt eingeschränkt 
sind.  

Links: Bodenaufbau mit Dira­Matte als Untergrund, rechts der fertig 
sanierte Balkon. (Foto: Väth)

Ihr Partner für Balkon, 
Terrasse und Bad! 
• individuelle Gestaltung 

• Umbau & Renovierung 

• große Auswahl an 
 Badausstattungen 

• kostenlose Beratung vor Ort 

Planung und Ausführung  
aller Gewerke

Matthias Väth 
 

Terrassen + Balkone 
Das komplette Bad 

 Rufen Sie uns an: 

Tel. 0 6106 / 26 88 91 
www.Badgefuehl.de 
m-vaeth@web.de

Tag der offenen Gärten – 
weitere Teilnehmer willkommen 
So mir nichts, dir nichts zu fremden Menschen in den Garten gehen. 
Geht das denn? Ja, das geht! Die Idee des »Offenen Gartens« hat in 
England, den Niederlanden und auch in Norddeutschland eine lange 
Tradition. Es ist eine hervorragende Gelegenheit, durch private Gärten 
zu schlendern, und sich Anregungen im Gespräch mit anderen Gar­
tenliebhabern zu holen. 

Werden auch Sie Aussteller 

Ob auch in diesem Jahr Rodgauer Gartenbesitzer Besuchern einen Ein­
blick in ihr grünes Reich gewähren, steht derzeit noch nicht fest. Es 
werden aktuell noch weitere Teilnehmer für diese Traditionsveranstal­
tung gesucht. Sollten Sie also selbst Lust haben, Ihren Garten für einen 
Tag zu zeigen, sind Sie im Kreise der »Offenen­Garten­Gärtner« herz­
lich willkommen.  

Mehr Informationen unter www.offene‐gaerten‐rodgau.de.

Wir führen aus: 
 PFLASTERARBEITEN 
 Plattenarbeiten 
 Kellerwandisolierungen 
 Hofsanierung 
 Erd­ und Kanalarbeiten 
 Kanal TV­Untersuchung 
GAWE-BAU              seit 1983 
Auf der Beune 9, 64839 Münster 

Tel. 06071 / 391991 
www.gawe-strassenbau.de

Noch Termine frei !!!

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Der  Garten im Frühling

Ihre Profis aus der Region



Gewerbeverein
Rodgau e.V.

Rodgau hat
Schmackes!
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MEHRMARKENWERKSTATT

REPARATUREN ALLER PKW

KAROSSERIEINSTANDSETZUNG 

KLIMASERVICE

REIFENDIENST

HU* UND AU IM HAUSE

WERKSTATTERSATZWAGEN

Kronberger Str. 6 · 63110 Rodgau Dudenhofen  
Telefon 0 61 06 / 2 32 05 · Fax 0 61 06 / 2 36 66 
info@sbsautoservice.de · www.sbsautoservice.de

FREUNDLICH · FAIR · PREISWERT
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 
07.30 - 18.00 Uhr
Samstag:  
nach Vereinbarung

Kfz-Meisterbetrieb für alle Marken 
SBS Autoservice GmbH
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Wilhelm-Busch- 
Straße 28  
63110 Rodgau 
Tel.: 06106 - 69 877 6 • Fax: -69 877 5 
Mobil: 0172 - 6190020 
E-Mail: svbuerorodgau@t-online.de

Komplett-Sanierung / Renovierung 
- Mauerdurchbrüche 
- Verputzarbeiten 
- Trockenbauarbeiten 
- Malerarbeiten 
- Tapezierarbeiten 
- Bodenbeläge aller Art 
- Betonsanierung 
- Elektroarbeiten 
- Sanitärinstallation 
- Fenster- und Türeinbau 
- Fliesenarbeiten 
- Dacharbeiten 

SW Allround Service 
63110 Rodgau-Dudenhofen 
Mobil 0171-7419819 
Telefon 06106-2669334 
Telefax 06106-2669338 
www.sw-allroundservice.de 

 

Ihr Partner für 
Kälte-, Klima  

und Lüftungstechnik 
im Rodgau und 

Umgebung. 

Tel: 06106-77970-20 
info@eckert-stueck.de 

Bewirb Dich jetzt!!! 

Die Vorbereitungen laufen schon 
wieder auf Hochtouren! 
Das Rodgauer Frühlingsfest startet am Sonntag 21.04.2024 um 
11 Uhr in der Jügesheimer Ortsmitte mit Festbetrieb. 

Zum verkaufsoffenen Sonntag öffnen die Geschäfte von 12 Uhr bis 
18 Uhr und laden die Besucher*innen zum gemütlichen Frühlings­

Das große Familienfest ru
in Jügesheim und in der He



gewerbeverein-rodgau.de

RODGAUER EINKAUFSGUTSCHEIN
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Passt bei  

Modernisierung  

oder Neubau 
Fit für die  
Zukunft. Mit einer  
Wärmepumpe.
•  Heizen ohne fossile Brennstoffe

•  Mit Solaranlage sogar emissionsfrei

•  Beratung, Installation und  
Service aus einer Hand

www.evo-ag.de/wärmepumpe

und um den Rathausplatz 
egelstraße in Dudenhofen 

Bummel ein. Von der Eisenbahnstraße, Vordergasse und Hintergasse, 
Schwesternstraße/Ecke Ludwigstraße sowie die Geschäfte in der 
Rodgau­Passage bis zur Weiskircher Straße (Elektro­Fischer), finden 
sie ein reichhaltiges und gut sortiertes Angebot. In Dudenhofen in 
der Hegelstraße öffnen Belmodi, Schuhwelt und Rofu­Kinderland 
ebenfalls von 12 Uhr bis 18 Uhr.  

Mit einem bunten Bühnenprogramm auf unseren zwei Hauptbühnen 
am Rathausplatz und in der Rodgau­Passage, mit Mitmach­Aktionen 
für Jung und Alt, Kinder­Aktionen sowie vielen leckeren kulinarischen 
Genüssen, lädt der Gewerbeverein Rodgau e.V. zu seinem bunten 
Frühlingsfest ein. Gleich zu Beginn wird schon das beliebte Kinder­
karussell starten.                                                                                     



Gewerbeverein
Rodgau e.V.

Rodgau hat
Schmackes!
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DACHDECKER-, ZIMMERER- UND SPENGLERARBEITEN

Schweriner Str. 4    63110 Rodgau
    www.dominik-frisch.de     info@dominik-frisch.de

Nicht ganz 
dicht da oben?

Wir helfen!

Wir machen Eis mit 
Liebe und nehmen von 
der Natur nur das Beste 

 
Gelateria / Eiscafé Nieder-Roden 

Immer frisch aus eigener Herstellung 
 

Puiseauxplatz 1 |  63110 Rodgau 
06106 - 2599290 

eiscafe.ciaociao@icloud.com

Auf der Bühne am Rathausplatz moderiert Juan Martin Camo. Auf 
der EVO­Bühne in der Rodgau­Passage führt wieder Marvin Kühne 
durch das Programm. So erfahren Sie informatives zu allen teilneh­
menden Geschäften, das Angebot der verschiedenen Aussteller 
sowie den Live­Aktionen. Ebenso über das aktuelle Bühnenpro­
gramm auf dem Rathaus­
platz und in der Rodgau­Pas­
sage. Hier sollte für jeden 
etwas dabei sein.  

Ein Highlight am Nachmittag 
ist die Schaufenster­Moden­
schau bei Textilhaus Spahn. 
Einige Vereine präsentieren 
aktiv ihre verschiedenen 
Sparten. So ist eine bunte 
Mischung von unterhaltsa­
men Bühnenauftritten und 
Live­Aktionen garantiert. Ei­
nige Überraschungen hält 
das Jügesheimer­Planungs­
team natürlich auch noch 
bereit. 

Für das Musikprogramm ist Thomas Richter sowie Rave Nation ver­
antwortlich. So macht das »Shoppen und genießen« Spaß. Das Rod­
gauer­Planungsteam und der Gewerbeverein Rodgau e.V. wünscht 
allen Besuchern viel Vergnügen!                                 

Fotos: Jörg Meiß
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Rodgau

63110 Rodgau   l   Benzstraße 2
06106-88090  oder  0171-9911044
www.manus-bestattungen.de

Hausmesse  
am 17.03.24 von 13 bis 18 Uhr  
im Mütterzentrum, Martin-Bihn-Str. 11 
 
Familienwaldfest am 26.05.24 
Waldfreizeitanlage Hainhausen 

Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr
Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr

folgt und bei Kaffee und Kuchen werden die restlichen Termine des 
Jahres verkündet. Weiterhin nochmals der Hnweis auf die Mehrtages­
busfahrt des Reisedienstes Klieber ins Salzkammergut nach Österreich 
vom 05. bis 9. Juni 2024. Anmeldungen bitte sofort an den Vorsitzen­
den (Tel.­Nr. und E­Mail siehe oben) durchführen. 

 

Rodgau ist Teil der 
 Klimaschutz-Kampagne 
»STADTRADELN 24«  
Ziel der Kampagne ist es, so viele Menschen wie möglich zum klima­
freundlichen Radfahren zu motivieren. Mitmachen kann während des 
Aktionszeitraums jeder der in Rodgau lebt, arbeitet, zur Schule geht 
oder in einem ortsansässigen Verein ist. Gezählt werden alle gefahre­
nen Fahrradkilometer während des Zeitraums. Sei es auf dem Weg zur 

Hausmesse im 
 Mütterzentrum 
17.03.24 von 13 bis 18 Uhr 
Nach Corona war das Vereinsgeschehen 2022 nahezu komplett zum 
Erliegen gekommen. So hat das Team vom Mütterzentrum gemeinsam 
überlegt, wie das Haus wieder mit mehr Leben gefüllt werden kann. 
Es wurde die Idee zur Hausmesse geboren und so wurden 2022 dann 
das erste Mal an einem »Tag der offenen Tür« die Angebote präsen­
tiert. Allen Voran öffnete der Minikindergarten seine Pforte für inter­
essierte Eltern und wenn man schon mal da ist, kann man gleich mal 
im 2. Stock schauen, was es sonst noch zu entdecken gibt. So wurden 
damals Englischkurs für Kids, diverse Bastelkurse, die Krabbelgruppe, 
die Ferienspiele und der offene Treff vorgestellt. Bei einem leckeren 
Stück Kuchen mit Kaffee oder Tee konnte man sich – wie bei einer der 
großen Messen – die Stände der jeweiligen Anbieter ansehen, sich in­
formieren und anmelden.  

Jetzt gibt es endlich am 17.03.24 die zweite Hausmesse. Das gleiche 
Konzept mit einigen neuen Anbietern wie z.B. Qigong Kurse, der Mini­
club, Amelina/Judiths Kreativraum, Malabende und Cantienica. Die 
 altbekannten sind selbstverständlich auch wieder vor Ort und es gibt 
natürlich auch wieder Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl im 
 Offenen Treff im 2. Stock.  

 

Infos vom Sozialverband 
VdK Nieder-Roden 
Der Ortsverband des Sozialverbands VdK hat im Frühjahr drei wichtige 
Termine bekanntzugeben. Am Dienstag, den 05. März 2024 findet ab 
17 Uhr im Sozialzentrum am Puiseauxplatz Nieder­Roden die nächste 
Sprechstunde zur Mitgliedschaft und den Ansprechpartnern im Sozi­
albereich zu Rente, Pflege in den entsprechenden Graden, Behinde­
rungen, Barrierefreiheit und Mobilität statt. Anmeldungen sind erfor­
derlich beim Vorsitzenden Klaus­Joachim Rink unter der Tel.­Nr. 06106­
773902 oder per E­Mail beim ov­nieder­roden@vdk.de. 

Der Kaffee­ und Informationsnachmittag findet am Samstag, den 16. 
März 2024 um 14:30 Uhr auch im Sozialzentrum am Puiseauxplatz mit 
dem Thema, »Digitale Gesundheitskarte« statt. Es gibt einen Vortrag 
zur Einführung und Verwendung der neuen Versichertenkarte. Die An­
wesenden können dazu Fragen stellen mit ihren persönlichen Anliegen 
und zur Benutzung der Karte. 

Am Samstag, den 13.04.24 wird die Jahreshauptversammlung durch­
geführt im Sozialzentrum am Puiseauxplatz ab 14:30 Uhr. Wahlen ste­
hen nicht an, aber der Kassen­ und Jahresbericht des Vorsitzenden er­

02.06. bis 22.06.2024 
Rodgau ist dabei! Sie/Du auch?

6 Jahre STADTRADELN in Rodgau  

STADTRADELN 24
Radeln für ein 
gutes Klima
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Bürgerhilfe Rodgau e.V., auf dem Foto von linkls nach rechts: 

Stehend: Schatzmeisterin Anette Zatocil, Beisitzer Alfred Bay, Bei­
sitzerin Anita Pfau, Schriftführerin Gudrun Leuschner. 

Sitzend: Beisitzerin Regina Grabowski, Beisitzerin Maria Bonifer,  
stellvertretender Vorsitzender (komm.) Dieter Gunst. 

einen gemütlichen und zugleich unterhaltsamen Nachmittag genie­
ßen. Dafür sorgte nicht zuletzt die Rodgauer Blasmusik, deren reich­
haltiges Repertoire von Polka über Volksmusik bis zum Swing reichte. 
Sogar ein Geburtstagsständchen gab es.  

Zuvor richtete Dieter Gunst, neuer stellvertretender Vorsitzender, eine 
kurze Rede an die Anwesenden und bat, auch die jüngere Generation 
auf das Angebot der Bürgerhilfe aufmerksam zu machen: Anderen hel­
fen, Punkte sammeln und später durch das Einlösen dieser Punkte 
selbst Hilfe zu erhalten. 

Arbeit, zur Schule oder auf anderen alltäglichen Strecken, in der Frei­
zeit und sogar im Urlaub. 

Bei der Aktion STADTRADELN 23 in Rodgau kamen 191.816 Radkilo­
meter zusammen, die von 40 Teams mit insgesamt 793 aktiven Rad­
fahrenden, davon 20 Parlamentarierinnen und Parlamentariern, »ge­
radelt« wurden. Dadurch konnten ca. 31.000 Tonnen CO2 eingespart 
werden. 

In Rodgau waren Radfahrende fast aller Altersgruppen vertreten. Die 
Bandbreite reichte dabei von Grundschulklassen bis hin zu rüstigen 
Seniorinnen und Senioren. 

2024 erhofft sich die Stadt, dass insbesondere mehr Schulklassen teil­
nehmen, um möglichst viele Fahrradkilometer für unsere Stadt und 
für den Klimaschutz zu sammeln. Daher werden die örtlichen Schulen 
angeschrieben, um Jugendliche zu motivieren und ihnen die Vorteile 
des Radfahrens nahezubringen. 

Neben Klimaschutz, Spaß, Gesundheitsförderung und Mobilität zum 
Nulltarif wäre es ein toller Erfolg, wenn viele während der Aktion das 
Fahrradfahren »neu entdecken« oder einige sogar dauerhaft aufs Fahr­
rad umsteigen. Ganz nebenbei können im Aktionszeitraum alle Teil­
nehmer etwas für ihre Fitness tun. Schon jetzt können sich alle Inter­
essierten unter www.stadtradeln.de/rodgau anmelden. Wer letztes 
Jahr bereits teilgenommen hat, kann seine Zugangsdaten auch 2024 
wieder verwenden. Neue Teilnehmende müssen sich registrieren. Die 
Teilnahme ist natürlich kostenlos. 

Wie schon in 2024 wird es zum Abschluss der Aktion Auszeichnungen 
und Preise geben. Jeder gefahrene Kilometer zählt. Die Stadt bittet 
daher alle Bürgerinnen und Bürger mitzuradeln, um möglichst viele 
 Kilometer für Rodgau zu sammeln. 

 

Gelungener  
Jahresauftakt der  
Bürgerhilfe Rodgau e.V. 

Am 18. Februar lud die Bürgerhilfe Rodgau e.V. ihre Mitglieder zum 
Sektempfang ins Trip Inn Kongresshotel Frankfurt in der Kopernikus­
straße in Nieder­Roden ein. Neben den regelmäßigen Angeboten wie 
Kaffee­Nachmittag und monatlicher Stammtisch in wechselnden Re­
staurants, Treffen zum Spielen und Plaudern u.ä. ein besonderes Event. 

Rund die Hälfte der aktiven Mitglieder (51) – die sonst anderen bei un­
terschiedlichsten Einsätzen helfend zur Seite stehen – folgten der Ein­
ladung und konnten bei herzhaften Snacks sowie Kaffee und Kuchen 

 
 

Rodgau

Jahresauftakt der Bürgerhilfe Rodgau e.V.
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Veranstaltungen 
Seniorenberatung 

Essen mit Genuss - auch im Alter 
20.03.2024, 1730-1900 
 
Riester-Verträge kurz vor der Rente 
23.04.2024, 1730-1900 
 
Kennen Sie Ihre Rechte als Patientin/ Patient 
15.05.2024, 1500-1630 
 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
19.06.2024, 1730-1900 
 

 
 
Alle Vorträge finden im 
Stadtverordnetensitzungssaal, Hintergasse 15, statt. 

Soziale Dienste     
E-Mail: senioren@rodgau.de 
Telefon: 06106 693– 1233 
Web: rodgau.de/Senioren-Veranstaltungen 

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau • Tel. (06106) 2 17 53 • www.tankstelle-rodgau.de

Jetzt noch 

1 Cent/pro 

Liter 

SPAREN!

RABATT-KARTEN-AKTION 

bis zum 14.04.2024

Bürgerhilfe Rodgau e. V. 
Frühzeitig ehrenamtlich helfen 
• hierfür Zeitgutschriften erhalten 
• diese bei eigener Bedürftigkeit einlösen 
Hilfe für jedes Alter 
Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, erhalten Sie nähere 
 Informationen unter  

  06106 / 1 20 12 oder 
www.buergerhilfe-rodgau.de  

Neues Buch von Karl Pohl  

Dudenhofen im 
 Mittel alter 
Der Heimatforscher Karl Pohl hat nach seiner letzten Veröffentlichung 
im Jahre 2021 »Straßen und Wege in der Gemarkung Nieder­Roden 
der Stadt Rodgau« ein neues Buch geschrieben. Auf der Grundlage des 
Buches »Presbyterial Protocolle 1720–1826« von Albert Kämmer 
(Hrsg. Evang. Kirchengemeinde Dudenhofen) entstand das neue Buch 
»Dörfliches Leben im Mittelalter. Der kirchliche Zeigefinger, die Armen 
und die Sünder«(ISBN 978­3346­98021­2). 

Der Dudenhöfer Albert Kämmerer hatte in mühsamer Kleinarbeit die 
in Kurrentschrift geschriebenen Protokollaufzeichnungen des Presby­
teriums der Kirchengemeinde Dudenhofen in heute lesbare Schrift 
übertragen. Trotzdem blieben manche Ausdrucksformen bzw. Aus­
drücke fremd. Mit Hilfe von Excel­Dateien wurden die beschriebenen 
Protokollereignisse ausgewertet und geordnet. Sie wurden mit größe­
ren Themenbereichen in Zusammenhang gebracht. So erfahren wir 
von der intensiven Rolle der Kirche als Stütze der damaligen Stände­
gesellschaft, von der intensiven Rolle der Kirche als erste Bankfiliale 
auf dem Dorf und von der intensiven Beobachtung der Dorfgemein­
schaft, den Weg eines christlichen Lebens nicht zu verlassen. Es wer­
den Nachrichten bekannt, die gestatten, das Bild der ärztlichen Ver­
sorgung und des Schulwesens zu zeichnen. 

Obwohl die Gemeinde streng evangelisch protestantisch ausgerichtet 
war, musste sie mit ihren Nachbargemeinden auskommen, die dem 
Kurfürstentum Mainz zugehörten. Damals galt der Grundsatz, dass der 
Landesherr die Religionszugehörigkeit des Dorfes bestimmt. Gern wi­
chen die Dorfbewohner in das katholische »Ausland« aus, um sich dem 
Druck der evangelischen Kirche zu entziehen.                                     

 
 

Rodgau
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Großer Frühlingsputz
und Start der Kampagne #RodgauKippenFrei

©
2021/N

achhaltig
in

R
odgau

Für ein
sauberes
Rodgau!

15.03.-30.04.2024

Anmeldung und weitere Informa�onen auf:Anmeldung und weitere Informa�onen auf:
stadtwerke-rodgau.de/sauberha�es-rodgaustadtwerke-rodgau.de/sauberha�es-rodgau

 
 

Rodgau

Interessant ist, dass es zwei Institutionen gab, die religionsübergrei­
fend wirkten. Das eine war die Märkergenossenschaft. Die Märkerge­
nossenschaft ist sehr wahrscheinlich ein Waldverwaltungsorgan, das 
die Forstverwaltung des Königsgutes übernahm, das im frühen Mittel­
alter sehr wahrscheinlich in Nieder­Roden/Rollwald bestand. Das 
 eigens für Streitfälle geschaffene Gericht tagte auch in Dudenhofen. 
Das zweite Organ ist das Hohe Gericht, das Landgericht Nieder­Roden, 
welches sich aus den Rechten des Vogtshof Nivenhof entwickelte, der 
wiederum das Verwaltungsorgan des früheren Königshofes war. Der 
Rechtsbereich umfasste die Dörfer der Märkergenossenschaft. 

Für die Gemeinde Nieder­Roden konnte leider eine derartige Beschrei­
bung nicht verfasst werden. Aufschluss hätten sicher die Protokolle 
des Landgerichtes Nieder­Roden gegeben, die aber leider verschollen 
sind. Die Sage spricht davon, dass die Akten, die später vom Amte 
Steinheim übernommen wurden, bei der Überführung in das Zentral­

archiv München samt Pferdewagen in den Main gestürzt und so der 
Nachwelt unwiederbringlich verloren gingen. 

 

Sauberhaftes Rodgau 
und Start der  
Kippen-Kampagne 
In Rodgau wird vom 15. März bis 30. April wieder die beliebte Früh­
lingsputzaktion »Sauberhaftes Rodgau« durchgeführt. Die Stadtwerke 
unterstützen damit die Umweltkampagne »Sauberhaftes Hessen« der 
Landesregierung. Diese setzt sich für ein nachhaltiges Leben, Umwelt­



mein rodgau  Nr. 1/2024                                                                                                                                                                                                                15

Mitspielen und  
               gewinnen


Lo

ka
l einkaufen

Lokal genieß
en

! 

Eine  

Aktion Ihres  

Stadtmagazins
Eine Aktion zur Stärkung des 

 lokalen Handels und Gewerbes

Absender 

Name: _____________________________________________________________ 

Straße: ____________________________________________________________ 

PLZ/Ort: ___________________________________________________________

                TEILNAHMESCHEIN Mai 
Dieser Coupon kann erst ab 1. Mai eingereicht werden. 

Einsendeschluss 31. Mai 2024. 
Kaufen Sie vom 1. bis 31. Mai in zwei Rodgauer Geschäften ein.  

Lassen Sie sich den Einkauf quittieren/stempeln.  
Stempel 1: Stempel 2:

                TEILNAHMESCHEIN März 
Kaufen Sie vom 1. bis 31. März. in zwei Rodgauer Geschäften ein.  

Lassen Sie sich den Einkauf quittieren/stempeln.  
Dieser Coupon muss uns bis 31. März 2024 erreichen. 

Stempel 1: Stempel 2:

                TEILNAHMESCHEIN April 
Dieser Coupon kann ab 1. April eingereicht werden  

und muss uns bis 30. April 2024 erreichen. 
Schauen Sie sich die Ausgabe Frühling genau an.  

Welches Unternehmen inseriert  
auf Seite 5 rechts oben: ................................................................................ 

auf Seite 10 links unten: ................................................................................ 

auf Seite 24 links oben: ................................................................................

Absender 

Name: _____________________________________________________________ 

Straße: ____________________________________________________________ 

PLZ/Ort: ___________________________________________________________

Absender 

Name: _____________________________________________________________ 

Straße: ____________________________________________________________ 

PLZ/Ort: ___________________________________________________________


                           

   
  

                       

  


                           

   
  

                       

  


                           

   
  

                       

  

Schicken Sie Ihren Teilnahmeschein an: 
 MSR Medienservice, Hofheimer Weg 19, 63110 Rodgau  

oder an: gewinn@meinrodgau.de. 

schutz und Klimaneutralität ein. Der Schwerpunkt des Frühlingsputzes 
liegt auch diesmal auf der Säuberung von Straßenrändern, Parks, öf­
fentlichen Plätzen, Schulwegen, Kitas und Grünstreifen.  

Die teilnehmenden Gruppen werden jedoch gebeten, nicht im Wald 
und naturnahen Bereichen zu sammeln, um die Setz­ und Brutzeit 
nicht zu beeinträchtigen. Es werden Handschuhe, Warnwesten, Zan­
gen und Abfallsäcke zur Verfügung gestellt und die Stadtwerke Rodgau 
übernehmen im Anschluss die Entsorgung der gesammelten Abfälle.  

Zusätzlich startet unter dem Hashtag #RodgauKippenFrei eine Kampa­
gne, die dazu motivieren und aufklären will, Zigarettenstummel nicht 
in der Natur zu entsorgen. Da weggeworfene Zigarettenstummel auf 
Gehwegen, Wiesen oder im Gebüsch auch in Rodgau ein alltäglicher 
Anblick sind. Doch diese achtlose Angewohnheit schadet nicht nur 
dem Stadtbild, sondern ist für die Umwelt eine echte Belastung. »Vie‐
len Menschen ist gar nicht bewusst, dass die in den Zigarettenfiltern 
enthaltenen Chemikalien und Mikroplastikartikel den Boden und damit 
langfristig das Grundwasser verunreinigen«, erklärt Markus Ebel­Wald­
mann, der Betriebsleiter der Stadtwerke. Die Filter enthalten neben 
mindestens 50 krebserregenden Chemikalien auch Celluloseacetat, 
das sich erst nach 10 bis 15 Jahren zersetzt. Eine Zigarettenkippe kann 
daher bis zu 40 Liter Grundwasser mit schädlichen Stoffen verseuchen. 
Selbst die Klärwerke können diese Inhalte nicht vollständig herausfil­
tern. Somit besteht nicht nur eine Gefahr für das Grundwasser, son­
dern ebenso für die Gesundheit. Darüber hinaus stellen Zigarettenkip­
pen in der Natur ein Risiko für Vögel und andere Tiere dar, da sie sich 
schnell Vergiftungen zuziehen können. Abgesehen von den Auswirkun­
gen auf Natur und Tiere ist Beseitigung von Zigarettenkippen aufwen­
dig und teuer, da sie sich in jeder Ritze festsetzen.  

Um diesen Impuls zu unterstützen, rüstet das Entsorgungsmanage­
ment der Stadtwerke Papierkörbe mit Aschenbechern an belebten 
Plätzen wie dem Puiseauxplatz nach. In der Nähe werden mit Sprüh­
schablonen ansprechenden Slogans auf den Asphalt gesprüht, die den 
Weg zum nächsten Mülleimer weisen.  

Zusätzliche Aufmerksamkeit erhält die Kampagne durch den Einsatz 
der Stadtwerke­Mitarbeiter, die auf dem Wertstoffhof und der Kom­
postierungsanlage praktische Taschenaschenbecher verteilen. Das 
Stadtwerke Maskottchen »Rodinchen« informiert in den Sozialen Me­
dien mit interessanten News­Beiträgen.  

Interessierte finden weitere Informationen sowie die Möglichkeit, ihre 
Sammelaktion anzumelden auf der Internetseite www.sauberhaftes‐
rodgau.de.  

Fragen beantwortet der Fachbereich Kommunikation und Öffentlich­
keitsarbeit, Telefon: 06106 693­1273 und ­1137 oder per Mail an 
 kommunikation@rodgau.de.

 
 

Rodgau
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Insgesamt nehmen rund 5.200 Aktive, zum Teil 
mehrfach, die über 50 verschiedenen Angebote 
an, die vom mitgliederstärksten Verein im 
Sportkreis, der S.K.G Rodgau, angeboten wer­
den. Das liegt daran, dass die 4.390 Mitglieder 
mehrere Angebote nutzen können, ohne zuzu­
zahlen.  

Kindeswohl im Familienverein 

Herausragend: 42 % aller Aktiven sind Kinder 
und Jugendliche. »Das ist eine hohe Verantwor‐

tung, die wir übernehmen. Wir werden eine 
Stabstelle „Kindeswohl“ im Vorstand veran‐
kern«, sagt Ehrenvorsitzende Heide Klabers. 
Wir werden damit unserem Ruf, »Der Familien‐
verein«, gerecht. 

Fitness-Sport ist stärkste Säule 

Rund 45 % der Aktiven sind weiblich. Viele von 
ihnen belegen – das ist ein Verdienst von Geli 
Stark, der sportlichen Leiterin – einen der über 
30 verschiedenen Fitness Kurse sieh auch Seite 

18 und 19), wo sich wöchentlich über 1.000 
Mitglieder tummeln.  

Flatrate-Kraftsport mit 
 stärkstem Zulauf 

Der Renner im abgelaufenen Jahr war und ist 
Kraftsport im Weiskircher Kraftwerk, wo sich 
unter Anleitung von Andelko Colic und Marco 
Stark über 730 Mitglieder zum Teil mehrfach 
wöchentlich austoben. Das sind 300 Mitglieder 
mehr als noch vor einem Jahr. Wöchentlich 
steigt die Zahl.  Der Grund: Viele Mitglieder be­
lohnen sich mit dem günstigen Tarif von monat­
lich 22 Euro und nutzen nicht nur das Kraft­
werk, sondern auch alle anderen der zahlrei­
chen Angebote. All inclusive. 

Familientarif ist attraktiv 

Der Knaller ist jedoch der Familientarif. Für 35 
Euro kann sich die gesamte Familie im Verein 
tummeln und unter den mehr als 50 Angebo­
ten auswählen. Das Angebot ist so attraktiv, 
dass sich bereits mehr als 500 Familien mit 
über 1.800 Mitgliedern mit der Mitgliedschaft 
belohnen. Für 38 Euro ist auch das Kraftwerk 
für alle Familienmitglieder dabei. Der Hammer, 
das gibt es in keinem Sportstudio in der gesam­
ten Region. 

Vereinsbindung kommt über 
Kinderturnen 

Wer sich die Mitgliederstatistik anschaut, er­
kennt, dass mehr als 10 % aller Mitglieder unter 
6 Jahre sind. Im Kinderturnen, dem Resort von 
Cornelia Böhm, findet in der Regel der Erstkon­
takt mit der S.K.G statt. Das Kinderturnparadies 
ist ständig belegt. »Es könnte noch mehr sein, 
wenn wir mehr Übungsleiter hätten. Deshalb 
bilden wir auch permanent aus«, sagt Böhm 

S.K.G Rodgau: Das Erfolgsmodell 
funktioniert 
Der Familienverein: 200 Mitglieder mehr

 
 

Rodgau

Fitness-Sport 1.028
Fußball 868
Kraftsport 730
Kinderturnen 481
Fassenacht 442
Wettkampfturnen 325
American Football 227
Leichtathletik 183
Tischtennis 168
Tanzsport 142
Badminton 126
Dance 116
Kampfsport, Judo, 
HapKiDo, Jiu-Jitsu 111
Volleyball 103
Trampolin 92
Musik 83
Wandern 75
Kleinkunst, Kabarett 36
Petanque 22
Langlauf 19

Gesamt                       4.390 *

4.390 Mitglieder nutzen über 
50 Angebote in 25 Abteilungen

Mitglieder 
nach Alter

Minderjährige
1.817
Erwachsene
2.573

bis 6 Jahre
426 | 10,3% 7-14 Jahre

975 | 22,2%
15-18 Jahre
416 | 9,5%

60+ Jahre
580 | 13,2%

19-26 Jahre
508 | 11%

27-40 Jahre
571 | 13%

41-60 Jahre
914 | 20,8%

Reha-Sport 
Orthopädie 497
Krebsnachsorge 40
Neurologie 35
Herzsport 45
Diabetes 15
Lungensport 45
Behinderte (Er) 15
Behinderte (Ju) 8
Gesamt 700

Mitglieder nach Abteilungen    
* durch Mehrfachnennungen steigt die Zahl auf 5.324
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Rodgau

und lädt ein, sich zu melden, wer Übungsleiter in der S.K.G werden 
möchte. Wer nicht turnt, spielt in der Regel Fußball. Über 30 Mann­
schaften werden betreut von den zahlreichen Helfern, Übungsleiter 
und Trainer im Maingau Stadion.  

Seit 1888 – forever young 

Die starke Konzentration auf die Jugend lässt den Verein nicht älter 
werden. Das Durchschnittsalter aller Mitglieder liegt unverändert bei 
31 Jahren. Die größte Gruppe, 975 Mitglieder, sind zwischen 7 und 14 
Jahre jung. 

S.K.G Rodgau ein Culture Club  

Fassenacht ist Kultur, das Glaubensbekenntnis der S.K.G, wie die 442 
Protagonisten auch in diesem Jahr wieder eindrucksvoll in den Hallen 
der Region bestätigt haben. Hinzu kommen noch Kleinkunst, Kabarett 
mit »En Haufe Leut« und Musik. Insgesamt sind in den kulturtragenden 

Bereichen 560 Mitglieder aktiv. Eine starke Gemeinschaft, die sich zu­
sammengefunden hat und 4.390 Mitglieder zum Jahresanfang stellt. 

Führend im Gesundheitssport 

Die S.K.G ist aber auch an der Spitze im Rehabilitationssport. Mittler­
weile besuchen über 700 Sportler wöchentlich die Reha Kurse. Die aus­
gebildeten Übungsleiterinnen bieten von Orthopädie über Krebsnach­
sorge, Neurologie, Herzsport, Lungensport, Diabetes und Behinder­
tensport die gesamte Palette an Rehabilitation an. Der stark wach­
sende Bereich ist der Herzsport, sagt dazu die sportliche Leiterin Geli 
Stark. Ohne unsere Halle in Weiskirchen und die Kooperation mit der 
Asklepios­Klinik wäre es nicht möglich gewesen. Hinzu kommt noch 
die Prävention von speziellen Kursen über Gesundheitswochen. Jähr­
lich finden 4 Sportgesundheitswochen in verschiedenen Bäderstädten 
statt, die allesamt ausgebucht sind und sich einer immer größer wer­
denden Nachfrage erfreuen. 

Jeder zehnte Einwohner nutzt wöchentlich die 
S.K.G Rodgau 

»Unser Angebot, das von jedem zehnten Einwohner genutzt wird, kön‐
nen wir nur stemmen, weil sich mehr als 600 unserer erwachsenen Mit‐
glieder dem Ehrenamt und unserer Gemeinschaft verschrieben haben, 
weil wir die Flächen in den eigenen Hallen nutzen können, das Stadion 
unser eigen nennen, und weil wir mit Unterstützung der zahlreichen 
Sponsoren eine gute finanzielle Grundlage haben, um unser Angebot 
in einem günstigen Preis/Leistungsverhältnis anbieten zu können« sagt 
Lothar Mark, der Vorsitzende der S.K.G Rodgau und fügt hinzu: »Allen, 
die zur Verbesserung unseres Gemeinwohls beitragen sei gedankt«.
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Nähere Information erfahren Sie in der  Nähere Information erfahren Sie in der  

Geschäftsstelle der S.K.G RodgauGeschäftsstelle der S.K.G Rodgau

bei Judith Mark, Conny Böhm  bei Judith Mark, Conny Böhm  
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unter 0 61 06 - 64 51 30unter 0 61 06 - 64 51 30
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Fitnesskurse für 
Nichtmitglieder  
(mit Zuzahlung)

(10er Karte)

Indoor Cycling®

Jumping®/Health/Fitness

Mama fit – Baby mit

Piloxing

Qigong

slings® athletik/in rythm

Tai Ji

Yoga

Zumba® Fitness/Gold/Toning

Dance und Hip-Hop
Kinder, Jugendliche und  
junge Erwachsene

Mini-Mäuse (3-5 Jahre)

Lollipops (6-7 Jahre)

Dream Dancer (8-11 Jahre)

Hip-Hop (12-18 Jahre)  

Modern Dance (Cupiditas) 

Ferienspiele

Schwimmkurse

COS-Tischtennis

Sporterlebniswochen

Inliner-Kurse für Kids

Sport- und  
Gesundheitswoche  
in Bad Hofgastein 
Wandern | Fitness | Wellness
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Über Lindy Hop und Qigong zum 
Renner: Das S.K.G Kraftwerk 
Wer in diesen Tagen in Weiskirchen das Kraftwerk der S.K.G Rodgau 
besucht staunt nicht schlecht. Da ist zum einen die Fläche. Auf knapp 
1.000 m² tummeln sich auf zwei Ebenen die Fitmacher. Da stutzt man 
aber auch über die Vielzahl der Geräte, die im Einsatz sind. Und man 
staunt über die Anzahl der Mitglieder, die sich den schweißtreibenden 
Angeboten hingeben und Spaß daran haben. Was am meisten über­
rascht ist die hohe Anzahl der weiblichen Mitglieder. Ein Drittel der An­
wesenden ist weiblich. Das verblüfft, wo doch häufig die »Mucki Bude« 
von Kerls besetzt ist. Doch der Reihe nach. 

10jähriges Jubiläum zeigt eine grandiose 
 Erfolgsstory 

Im Jahr 2014 entschloss sich die ehemalige Sportvereinigung Weiskir­
chen sich neu zu erfinden und den Kraftsport zu modernisieren, das 
Angebot zu erweitern, Kraft­ und Kardiogeräte anzuschaffen, kurzum 
ein Alleinstellungsmerkmal zum Aushängeschild in der Rodgauer Ver­
einslandschaft zu positionieren. Kein anderer Verein hatte dieses An­
gebot anzubieten, bis heute nicht. Die Sanierung und Renovierung der 
Räume im Erdgeschoss ging einher mit einem stetigen Mitgliederzu­
wachs, auf bis zu 500 aktive Kraftsportler. Nach der Verschmelzung mit 
der JSK Rodgau zur S.K.G Rodgau explodierten die Zahlen auf aktuell 
750 Mitglieder, davon 250 weiblich. Da können die verantwortlichen 
Macher in der Abteilungsleitung, Andelko Colic und Marco Stark stolz 
auf die erreichten Zahlen im Jubiläumsjahr schauen. Besonders begei­
stert sind sie darüber, wie treu die Mitglieder an den Geräten bleiben 
und es wenig Fluktuation gibt. Schon kommt die Feuerwehr aus Weis­
kirchen testweise, um die Kondition zu stärken und mit dem Dummy 
Lebensrettungen und erhöhte Schwierigkeitsgrade zu üben. Andelko 
Colic stärkt die Verbindung mit der Feuerwehr und gibt Rat und Tat in 
der Umsetzung an den Geräten. 

Wie geht das mit 750 Aktiven? 

Das starke Wachstum hat Spuren hinterlassen. Im Erdgeschoss wurde 
jeder Millimeter optimiert, ohne dass Weite und Tiefe des Raumes ver­
lorengingen. Der Knaller hat sich im Obergeschoss abgespielt. Dort, 
wo früher in der Tennishalle die Filzbälle über das Netz flitzten stehen  
über 30 hochwertige Kraft­ und Ausdauergeräte auf der zusätzlichen 
Fläche von 400 m² zur Verfügung. Das macht Laune. Von 8 Uhr in der 
Frühe bis um 22 Uhr am Abend kann man sich hier nach Lust und 
Laune austoben. Frischluftzufuhr garantiert.  

Frühling in

Anteil an weiblichen Mitgliedern steigt stetig.
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Fitnesskurse für 
Mitglieder (ohne Zuzahlung)

All-in-One-Gymnastik 

Frauen Fit, Big Gym

Faszien-Training 

Fitball-Aerobic

Fit für den Alltag

Fit vom Hocker

Frauen-Fitness

Funktionales Training

Immerfit

Indoor Cycling®

Jumping® Health

Jumping® Fitness

Konditionstraining Ü30

Kurz- und Langhanteltraining

Mama fit – Baby mit

Männer Fit

Piloxing®

Qigong

Rücken Fit

slings® athletik

slings® in rythm

Step Aerobic/Bodyworkout

Step Choreo

Sturzprophylaxe

Tai Ji-Yoga-Pilates | Tai Ji | Yoga

Zirkeltraining

Zumba® Fitness

Zumba® Gold/Toning

KRAFTWERK

©
A
d
o
b
eS

to
ck
_7

88
02

65
9

Was, wenn der Zuwachs anhält? 

Andelko Colic gibt sich selbstbewusst. Wir werden weiterwachsen und 
haben Pläne für den weiteren Ausbau. Das Kraftwerk hat noch weitere 
ungenutzte Räume, die darauf warten ihrer Bestimmung zugeführt zu 
werden. 

Wer betreut all diese Sportler? 

Ein Geheimnis des Erfolges ist auf jeden Fall, dass die Infrastruktur und 
das Personal mitgewachsen sind. Wir dürfen auf keinen Fall an den 
Übungsleitern sparen, lautet das Credo der S.K.G Führung. Zu diesem 
Glaubensbekenntnis gehört auch, dass der Verein seit Jahren bei der 
IHK Offenbach als Ausbildungsbetrieb gelistet ist. Nicht selten erfolgt 
ein »Summa cum laude«­Abschluss der Auszubildenden im Verein.  

Doch nicht nur Azubis, sondern auch BFDler gehören dem Kernteam 
an. Alle erhalten regelmäßig über Fortbildungen und Lizenzlehrgänge 
ihre Horizonterweiterungen. So wurden in den vergangenen Jahren 
Daniel Rebel und Dennis Grabovec als BFDler und aktuell Jona Koller, 
der sein drittes Ausbildungsjahr zum Sport­ und Fitnesskaufmann ab­
solviert, und Bennet Stramke im ersten Ausbildungsjahr zur Unterstüt­
zung herangezogen. Marco Stark gibt sich überzeugt: »Hier geht keiner 
am Abend dümmer nach Hause als er am Morgen gekommen ist«.  
Stark, Oberstudienrat und Chef für Mediendidaktik an der Georg­Ker­
schensteiner­Schule, kennt den Umgang mit jungen Menschen und ist 
zugleich als Pädagoge ein vorbildlicher Lehrmeister. Neben Andelko 
Colic und Marco Stark kommen weitere 15 Mitglieder regelmäßig in 
das Kraftwerk, um nach dem Rechten zu sehen.  

Doch nicht nur im Kraftwerk, sondern in allen Räumen und Flächen 
der S.K.G Rodgau sind derzeit zahlreiche Kurse im Angebot. Wie zum 
Beispiel Qigong mit Lydia Schültje an der frischen Luft.

n der S.K.G 

Hell, weit, hoch, luftig. Platz zum Austoben. 

Qigong mit der eigens dafür ausgebildeten Übungsleiterin Lydia 
Schültje.
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Bei der rodgaucard handelt sich in erster Linie 
um eine Bonuspunktekarte mit einem großen 
Mehrwert für Rodgau. Alle Rodgauer Gewerbe­
treibende haben die Möglichkeit, sich als Punk­
tepartner an dem System zu beteiligen. Aktuell 
nehmen bereits 67 Gewerbetreibende teil. Ten­
denz steigend. Aus allen Stadtteilen Rodgaus 
und aus jedem Bereich hat sich bereits ein Part­
ner gefunden. Egal ob Dienstleistung, Gastro­
nomie, Handel oder Handwerk – Sie finden hier 
immer den richtigen Ansprechpartner!  

Im April 2022 ging die rodgaucard an den Start. 
Seit diesem Zeitpunkt entwickelt sich die Karte 
stetig weiter. Sie dient schon lange nicht mehr 
als reine Bonuskarte. Nein, sie ist multifunktio­
nal, profitabel und verbindet!  

Die rodgaucard kann als Saisonkarte für das 
Strandbad oder auch als Leseausweis in den 
städtischen Büchereien eingesetzt werden. 
Weitere Funktionen sind schon in Planung bzw. 
werden gerade im Hintergrund vorbereitet.  

Rodgau – eine Karte – eine 
Heimat  

Wem eine zusätzliche Plastikkarte zu viel im 
Geldbeutel ist, kann sich ab 15. April 2024 die 
rodgaucard auch als App­Version auf sein 
Smartphone laden. Die technische Integration 
der rodgaucard in die bereits vielen von Ihnen 
bekannte RodauApp läuft auf Hochtouren. 
Somit ist die Karte ab Mitte April für alle Gene­
rationen barrierefrei nutzbar.  

Wir bringen Rodgau auf den 
Punkt  

Auch die erfreulichen Zahlen sollen Ihnen na­
türlich nicht vorenthalten werden. So nutzen 
aktuell knapp 8.000 Bürgerinnen und Bürger 
die rodgaucard aktiv.  

Alleine im Jahr 2023 wurde mit der rodgaucard 
ein Umsatz in Höhe von 2.718.392 Euro erzielt. 
Selbstverständlich können mit der Karte aber 
nicht nur Punkte gesammelt, sondern auch ein­
gelöst werden. Die Summe aller Zahlungen in 
2023 mit der rodgaucard beträgt 40.830,57 
Euro.  
Bleiben Sie immer auf dem Laufenden unter 
www.rodgaucard.de  

Kennen Sie schon die rodgaucard?  

Shoppen 
Essen 
Lesen 
Baden 
und 

noch viel 
mehr! 

MEHR ALS EINE BONUSKARTE 
www.rodgaucard.de 
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persönliche steuerliche Beratung von 
• Privatpersonen, 
• Einzelunternehmen, 
• Freiberuflern, 
• Existenzgründern, 
• Kapitalgesellschaften (GmbH, AG), 
• Personengesellschaften (GbR, OHG, KG), 
• und weitere Rechtsformen 
 
in den Bereichen 
• Einkommensteuer, Umsatzsteuer,  

Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer, 
 Erbschaftsteuer u. a. 

• Finanzbuchhaltung 
• digitales Belegbuchen 
• Lohnabrechnungen, 
• Baulohnabrechnungen

„Gerne helfe ich Ihnen, bei der Erfüllung  
Ihrer steuerlichen Pflichten und Aufgaben.“ 

 
Ihr  

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)  

Senefelder Straße 1 Gebäude F2 
63110 Rodgau (Nieder­Roden)   

 0 61 06 ­ 2 68 55 40  
beratung@steuerburger.de  

www.steuerburger.de

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)

GRÜN IST DAS NEUE COOL!

Besser leben. 
Gut wohnen. 

Richtig anlegen.
Testen Sie uns: 

Haben Sie den Dreh schon raus? Gut leben und 
dabei bestens leben. Unser Nachhaltigkeits-

Kompass zeigt Ihnen einfache Wege: 

mehrwert.frankfurter-volksbank.de/kompass

Babenhäuser Straße 2-8, 63110 Rodgau, Telefon 069 2172-11000

Weiskirchen 
• Apotheke St. Peter 
• Hyggeglück 
• Gesundheit f. Mensch & 

Tier 
Nicole Grabe 

• Restaurant Bürgerhaus 
Weiskirchen 

• Restaurant Tresor 
• Funpark Rodgau 
• Bäckerei Schäfer * 
 
Hainhausen 
• Restaurant Hayat 
• Bäckerei Schäfer  
• DATKUN Hausmeister ­

service  
 
Jügesheim 
• Restaurant Journal Rodgau 
• Journal Food Trailer 
• Restaurant Sowiso 
• Bioladen Haller 
• Metzgerei Hiller 
• Elektro Fischer 
• HörSinn, Hörgeräte & mehr 
• Schuhhaus 20 
• Nikolaus Apotheke 
• Sattler Elektrotechnik 
• Nerdy Terdy World 
• Harema Reinigungsmarkt 
• Parfüm­ & Kosmetik­Institut 

Wölfle 
• Polisanos Mercato Italiano 
• Raumausstattung Grimm 
• Wernz Elektro GmbH 
• Elegant Beauty Line 
• Sport Aktiv 
• Restaurant Dalmatia 
• Stern Apotheke 
• Giordano Mobile 
• Eiscafé Costa 
• Beckmann Optik 

• Creativwerkstatt Blasius 
• Podologische Praxis Rodgau 
• Schöner Wohnen Kuhn 
• Teehaus Rodgau 
• fröschli – Massagen, Yoga & 

mehr 
• Bäckerei Schäfer * 
 
Dudenhofen 
• Döberts Wirtshaus 
• Blumen & Schmuck Wodack 
• Der Weinladen 
• Apotheke Pauly von Buttlar 
• Born Schreinerei GmbH 
• Edeka Center Ermel 
• Edeka Lieblingscafé 
• Primogart Workwear & 

more 
• Gärtnerei Fischer 
• Einhorn Apotheke 
• Balloonarium 
• Reisecenter Becker 
• Pizzeria Da Diego 
• Bäckerei Schäfer * 
 
Nieder Roden 
• Café am Marktplatz 
• C&C Kosmetik­ & Fußpflege 
• Say Jess dein Brautladen 
• Woelk – Kurzwaren & Wolle 
• Parfümerie Hitzel 
• Die Brille 
• Eiscafe Ciao Ciao 
• Salzfit Salzspielplatz 
• Adler Apotheke 
• Rodgau Erleben e.V. 
• Friseur Charisma 
• Die Stiftmanufaktur 
• Holzofenbäckerei Spahn 
• Sonnenkäfer 
• Pegels Hörgeräte  
• Fahrschule Bukalemon 
• Kleider Frei Online Shop

Die aktuellen »Punktepartner« von 
Nord nach Süd

(* Diese Punktepartner starten in Kürze) 
Ihr Lieblingshändler,  ­handwerker oder  ­dienstleister ist noch nicht 
dabei? Sprechen Sie ihn oder uns an, wir informieren gerne rund 
um die rodgaucard und freuen uns über jeden neuen Partner! 
(Liste Stand 20.02.2024)

Das Magazin für Rodgau  
 

4x im Jahr in Ihrem Briefkasten und täglich  
im  Internet: www.meinrodgau.de 

Samstag 17. Februar 2024 von 10:00 bis 15:00 Uhr

Messegelände Wiesbadener Straße Rodgau Nieder-Roden 
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mein rodgau
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Kreishandwerkerschaft

Stadt und Kreis Offenbach
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ist jetzt!
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Hofheimer Weg 19 
63110 Rodgau 
Tel. 06106 646252 
Fax 06106 646251 
www.msr-24.de

Senioren 
Magazin

  Sonderausgabe 2023  
 des Stadtmagazins 

Tipps, Infos und Trends für 
 Menschen im besten Alter

Rodgau
Reise-Center

Auestraße 4  

63110 Rodgau 

06106-21186 

info@reisecenterbecker.de 

www.reisecenterbecker.de 

Was ist Ihre Immobilie jetzt wert? 

Kostenlose Werteinschätzung  
für Ihre Immobilie. 

Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh) 

 06106 189020 + 01778122201 

www.meinwohnen.de 

Ambulantes Pflegeteam 

Susanne Benz GmbH 

 

Tel. 06106 - 2671666 

Fax 06106 - 2671667 
 

Mühlstraße 70a 

63110 Rodgau 

www.christina-uecker-immobilien.de

Rhönstr. 26 | 63110 Rodgau 
Telefon 06106 6 697290

Auto-Richter GmbH & Co. KG  

Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

 

Anzeigenannahme  
bei Ihrer  

Anzeigenberaterin  
Karin Andräß 

Tel.: 0 61 06 / 2 59 71 27  
+ 0152 / 29 25 27 04

Die nächste Ausgabe erscheint am 05.06.2024 
Anzeigenschluss ist am 22. Mai 2024

 Menschen, Sport, Kultur und Lifestyle 

aus und um Rodgau

Nr. 1 18. Jahrgang Frühling 2024

koste
nlos 

aber nich
t  

umsonst! 

Hofheimer Weg 19 
63110 Rodgau Tel. 06106 646252 Fax 06106 646251 www.msr-24.de

 Das Stadtmagazin für Rodgau! 

 Porträts von Firmen, Vereinen und Persönlichkeiten 

 Leben in Rodgau, Freizeit, Wissenswertes 

 Veranstaltungs- und Ausgehtipps

v

Was ist Ihre Immobilie jetzt wert? 

Kostenlose Werteinschätzung  
für Ihre Immobilie. Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh) 

 06106 189020 + 01778122201 
www.meinwohnen.de 

Ambulantes Pflegeteam 
Susanne Benz GmbH 

 
Tel. 06106 - 2671666 

Fax 06106 - 2671667 

 
Mühlstraße 70a 63110 Rodgau 

www.christina-uecker-immobilien.de

Rhönstr. 26 | 63110 Rodgau 
Telefon 06106 6697290

Auto-Richter GmbH & Co. KG  

Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54

Reise-Center

Auestraße 4  63110 Rodgau 06106-21186 info@reisecenterbecker.de 

www.reisecenterbecker.de 
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Die Tennisspielgemeinschaft Rodgau 2019 e.V. (TSG) bereitet sich auf 
die neue Sommersaison vor und lädt herzlich zur offiziellen Saisoner­

öffnung am Sonntag, den 28. 
April 2024, ein.  

An diesem Tag findet auch ein 
Aktionstag statt, der allen Inter­
essierten die Möglichkeit bie­
tet, Tennis auszuprobieren und 
die TSG kennenzulernen. Von 
10 bis 13 Uhr bietet das  
TSG­Trainer­Team kostenloses 
Schnuppertraining für alle  
Altersgruppen und Spielstärken 
an .  E ine  Voranmeldung  
beim Vorstand (aktive@tsg­
rodgau.de) ist möglich, jedoch 
sind spontane Besuche auf der 

Anlage ebenfalls willkommen. Als besonde­
res Highlight gilt: Alle Neumitglieder, die 
sich am Aktionstag anmelden, genießen im 
Jahr 2024 eine beitragsfreie Mitgliedschaft. 

Der Aktionstag findet auf der vereinseigenen An­
lage am Eppertshäuser Weg 24 in Rodgau­Dudenhofen 
bei jedem Wetter statt. Lernen Sie unsere Trainer, Vorstandsmitglieder 
und Vereinsmitglieder persönlich kennen und lassen Sie sich von un­
serem vielfältigen Angebot begeistern. Zusätzliche Schnupperkurse 
und Aktionen im Laufe der Saison, wie zum Beispiel After­Work­Tennis 
und After­School­Tennis montags um 18 Uhr, stehen ebenfalls auf dem 
Programm. Aber auch Mannschafts­ und Turnierspieler kommen auf 
ihre Kosten, sei es in den zahlreichen Medenmannschaften oder bei 
den Rodgau Open, einem Leistungsklassenturnier, das bereits zum 12. 
Mal stattfindet. Hochklassiges Tennis ist auch am Christi­Himmelfahrt­
Wochenende für Zuschauer garantiert, wenn immer das DTB­Turnier 
Rodaustrom Cup ausgetragen wird. 

Rodgau entdeckt den Tennissport

Fit in das Frühjahr mit dem TSV Dudenhofen
Die ersten beiden Monate im Jahr 2024 sind bereits vergangen und 
hiermit hat vielleicht auch der Schwung der guten Vorsätze, sich mehr 
im neuen Jahr zu bewegen, etwas nachgelassen. Um weiter am Ball 
zu bleiben, im Nachfolgenden ein Auszug der Angebote über Neues 
und Altbewährtes beim TSV Dudenhofen: 

NEU: Discofox Tanzkurs am 16. + 17.03.2024 

Nach Standard/Latein Paartanzkursen bietet der TSV nun einen reinen 
Discofox Tanzkurs an. Dieser Tanz ist weit verbreitet und fehlt auf kei­
ner Tanzveranstaltung. In diesem Tanzkurs lernt man diesen Tanz mit 
seinen zahlreichen Figuren von Grund auf neu kennen oder festigt 
seine bisherigen Kenntnisse. Geleitet wird der Tanzkurs wieder von un­
serem Tanztrainer Sebastian Gebhardt. Der Tanzkurs findet am 16. und 
17.03.2024 jeweils von 15:00 – 16:30 Uhr in der TSV Halle in Duden­
hofen statt. Mitglieder bezahlen 20 €/Person, Nichtmitglieder 30 
€/Person. Eine Anmeldung ist nur paarweise möglich. Um besser pla­
nen zu können, bitten wir um eine verbindliche Anmeldung bis Sonn­
tag, den 10.03.2024 unter www.tsv‐dudenhofen.de. Da die Gruppen­
größe beschränkt ist, erfolgt die Teilnahme nach Eingang der Anmel­
dungen.  

NEU: Präventionskurs »Nordic Walking – Schritt für 
Schritt zu mehr Fitness und Gesundheit« 

Nordic Walking, oder auch zügiges Gehen, ist eine Ausdauersportart, 
die durch den Einsatz von zwei Stöcken im Rhythmus der Schritte un­
terstützt wird. Es ist ein ganzheitliches Training für die Muskulatur 
sowie für das Herz­Kreislaufsystem. Nordic Walking ist ein Sport, der 

für alle geeignet ist: Ob Anfänger oder Fortgeschrittene und unabhän­
gig von jedem Alter findet hier jeder das Passende für sich. In diesem 
Kurs wird die richtige Nordic Walking­Technik erlernt, angewendet und 
immer wieder aufs Neue überprüft. Es ist eine gelungene Mischung 
von Ausdauersport und aktiver Freizeitgestaltung im Einklang mit der 
Natur. In einer Gruppe von maximal 15 Personen wird gemeinsam in 
12 Kurseinheiten à 60 Minuten trainiert. Die Zielgruppe ist 40+, Nordic 
Walkingstöcke sind nach Möglichkeit mitzubringen, ansonsten kurze 
Info an info@tsv­dudenhofen.de. 

Der Kurs startet am 18.03.2024 und findet montags von 10:15 – 11:15 
Uhr statt, Treffpunkt ist an der TSV Halle in Dudenhofen. Die Kursge­
bühr beträgt 80 € für Mitglieder und 100 € für Nichtmitglieder. Der 
Kurs trägt das Prüfsiegel »Deutscher Standard Prävention« und nach 
erfolgreicher Teilnahme kann die Kursgebühr nach § 20 SGB V zwi­
schen 75 – 100 % (für Einzelkurse) von den Krankenkassen bezuschusst 
werden.  

Um besser planen zu können, bitten wir um eine verbindliche Anmel­
dung bis Montag, den 11.03.2024 unter www.tsv‐dudenhofen.de. Da 
die Gruppengröße beschränkt ist, erfolgt die Teilnahme nach Eingang 
der Anmeldungen.  

Kurs: Jumping Fit Ü50  

Wer sich gerne zur Musik bewegt und einen gelenkschonenden Sport 
betreiben möchte, der den ganzen Körper trainiert, ist bei »Jumping 
Fit Ü50« genau richtig! Jumping Fitness fördert den Gleichgewichtssinn 
und trainiert alle Muskeln. Die Übungen können sowohl auf als auch 

TENNIS AKTIONSTAG
TENNIS AKTIONSTAG

28. APRIL 2024
28. APRIL 2024

TENNISSPIELGEMEINSCHAFT RODGAU 2019 E.V.

KOSTENLOS
FÜR ALLE

Fit  
und  gesund  in den  
Frühling 
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neben dem Mini­Trampolin ausgeführt werden. In der Ü50 Gruppe 
wird dabei weniger gesprungen, sondern mehr gefedert, so dass die 
Füße immer Kontakt zu dem Sprungtuch haben. Der Kurs findet mon­
tags von 10:30 – 11:30 Uhr in der TSV Halle statt. Gerne vorbeikom­
men und das federnde Tuch einmal ausprobieren.  

Kurs: Fit mit Yoga 

Sonntagmorgens mit sanften, geschmeidigen Dehn­ und Kräftigungs­
übungen in den Tag starten? Der Kurs findet regelmäßig sonntags von 
9:45 – 11:15 Uhr in der TSV Halle statt. Auch Nichtmitglieder sind 
gerne zum Schnuppern willkommen. Yoga verbindet Bewegung und 
Kräftigung des Körpers. Durch dynamische Übungen in Kombination 
mit kraftvoller Atmung wird zugleich an der eigenen Körperwahrneh­
mung als auch an der Entspannung von Körper und Geist gearbeitet. 
Für jeden geeignet, der seine Muskulatur kräftigen und gleichzeitig 
seine Flexibilität verbessern möchte.  

Die Fitnesskurse sind für Vereinsmitglieder kostenfrei und Nichtmit­
glieder können über eine zu erwerbende Kurskarte über www.tsv‐du‐
denhofen.de, Suchbegriff »Zehnerkarte«, nach dreimaligem Probetrai­
ning zu erwerben ist, ebenfalls daran teilnehmen.                             

 

Lasst uns 
feiern!

120 Jahre  
Zweiradshop Niederhofer

Mit Stolz können wir auf 120 Jahre  
Unternehmensgeschichte zurückblicken.  
Das möchten wir gerne gebührend mit  
euch feiern. Das ganze Programm findet  
ihr auf unserer Hompage unter  
www.niederhofer.de

Samstag, 6.4.2024 
ab 9:30 Uhr 
Aschaffenburger Str. 2, Babenhausen

2.-6. April 2024

über 12 Monate für alle Bikes

bis zu 50�% reduziert

JUBILÄUMS

0���%-Finanzierung

Schnäppchen-Räder

AKTIONSWOCHE

Hier geht’s  
zu den  

Schnäppchen

Wir sind dabei! 

Ostermarkt

23.+24.3.

niederhofer.de06073 712003
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www.sozialstation-rodgau.de
pflege@sozialstation-rodgau.de

Johanniter Haus
Borsigstraße 56
Tel. 06106 3281

63110 Rodgau
Nieder-Roden

 y Leistungen der Krankenkasse  
nach SGB V, entsprechend der  
ärztlichen Verordnung

 y Leistungen der Pflegekasse  
nach SGB XI

 y Hauswirtschaftliche Versor-
gung Beratungseinsätze nach 
§ 37 SGB XI 

 y Mobiler Sozialer Hilfsdienst

 y 24-Stunden Rufbereitschaft

 y Menüservice*

 y Hausnotruf*

 y Hol- und Bringservice*

* in Zusammenarbeit mit den Johannitern

Ambulanter Pflegedienst

Wir suchen examinierte  
Pflegekräfte (m/w/d)  

Voll-/Teilzeit oder als Aushilfe

stellenanzeige0122.indd   1 25.01.22   14:53

Alten­ und Pflegeheim Haus Elfriede GmbH 
 

 
 
 

 
 
 

 

Lahnstraße 2a – 63110 Rodgau – Tel. 06106/71423 – Fax 771882 
information@haus­elfriede­rodgau.de – www.haus­elfriede­rodgau.de

Frohe Ostern wünschen wir, 

voll Glück, Gesundheit, Herzschlagstier. 

Möge Frieden in die Herzen gleiten, 

Ostern bringt uns neue Zeiten. 

Nicht nur im Fitnessbereich ist der TSV Dudenhofen breit aufgestellt, 
sondern auch in den weiteren Abteilungen, Einrad, Trialsport, Fußball, 
Tanzen, Kinderturnen, Volleyball, Leistungsturnen, Schießsport, Tanz­
gruppen & Standardtanz, Leichtathletik und Blasorchester spiegelt sich 
die Vielseitigkeit des TSV Dudenhofens wieder. Weitere Informationen 
unter www.tsv‐dudenhofen.de. 

 

Neu im Frühlingsprogramm der S.K.G 

Gelungener Start 
mit Lindy Hop 
Die Freude war groß. Endlich Lindy Hop in Rodgau. 10 Paare wirbeln 
bei Lindy Hop über die Tanzfläche. Die Trainer, Parham­Florian Dja­
wanshiri und Brigitte Nardo tanzen vor, erklären Grundschritte und 
bieten eine Vielzahl der unterschiedlichen Schrittkombinationen. Es 
handelt sich um Swing­Tänze, die eine Menge gute Laune machen. 

Was ist Lindy Hop? Lindy Hop ist der bekannteste und meistgetanzte 
Tanz aus den Swing­Tänzen. Auch wenn es im Lindy Hop streng ge­
nommen keinen Grundschritt gibt, ist dieses eine Muster, auf dem alles 
andere aufbaut. Man tanzt eine Vielzahl an unterschiedlichen Schritten 
und Mustern, die sich im Laufe der Zeit entwickelt haben. Wir verwen­
den, der Einfachheit halber, drei der typischsten Basic Patterns als 

Grundlage für den Beginner­
Block. 6­Count, 8­Count, Char­
leston. Dabei handelt es sich, 
trotz aller Unterschiede, nicht 
um unterschiedliche Tänze, die 
zu verschiedenen Songs ge­
tanzt werden, sondern um un­
terschiedliche Elemente eines 

Praxis für  
Physiotherapie 

Dieter Rucker 
Gartenstraße 20–24 

Telefon (0 6106) 1 47 54

Fit  
und  gesund  in den  
Frühling 



Philips AKKU-Hörsysteme
Nur bei Pegels verfügbar

Puiseauxplatz 5 
63110 Nieder-Roden 
Tel.: 06106-26 77 23 3

Seit über 30 Jahren für Sie da. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 
www.pegels.de | info@pegels.de

Pegels Hörgeräte in Ihrer Nähe:

Besser hören, gut verstehen.
GmbH & Co.KG

Beim Kauf von 
2X PHILIPS KOMFORT 

HÖRGERÄTEN

gibt es den TV-ADAPTER
und die FERNBEDIENUNG 

im Wert von 300,–€
kostenfrei dazu.

JETZT
EINEN TERMIN

vereinbaren!
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Immer wieder hören wir von 
Senioren und Pflegebedürtftigen 

den Satz: 
“Zu Hause fühle ich mich 

am wohlsten!”

Unser Anliegen ist es Sie in Ihrer 
gewohnten, häuslichen Umgebung 

höchst zuverlässig, individuell, 
kompetent und vor allem 

liebevoll zu pflegen und betreuen.

Gerne stehen wir Ihnen persönlich mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Rufen Sie uns gerne an.

Senefelderstrasse 1, F2 
63110 Rodgau

061066289990
061066289992

www.carekomm-pflegeteam.de
info@carekomm-pflegeteam.de

Um die Pflege zu Hause aktiv zu unterstützen,  
bieten wir auch mobile Physiotherapie an.  

Wir behandeln Sie, wo Sie sich am wohlsten fühlen.

Gültig bis  
31.03.2024

extremen, vielseitigen Tanzes. Weitere Swing 
Tänze sind Charleston, Blues, Balboa, Col­

legiate Shaq etc. Inhalte dieses Work­
shops sind die Grundfiguren mit Triple 
Steps, Rockstep, 6­Count! Warmup 10 
Min (leichtes Stretching, eintanzen mit 
ein paar Solo­Jazz Moves) Schritte: 6 

Count und 8 Count Basics, Under­Arm Pas­
ses, Lindy­Circle, Tuck­Turn + ggf. Charleston 

Basics. How To dance: Haltung, Connection, Po­
sitioning, Stretch and Compression. 

 

 

 

 

 

 
Lindy Hop für Geist, Körper und Seele. Die gute Laune Veranstaltung, 
am Samstag, wenn die »Gass« gekehrt ist. Ab 14 Uhr, Ostring 18. 

 
Geplant ist ein Teadance im April oder Mai. Dabei handelt es sich um 
eine Tanzveranstaltung, die meistens gegen Mittag oder Nachmittag 
am Wochenende stattfindet. Üblich sind kleine Miniworkshops vorne­
weg, sogenannte Taster. Weitere Planung ist ein absoluter Beginner­
Workshop im Disco­Fox. Auch hier kann man sich paarweise anmelden.  

Der 8 Wochenkurs findet immer samstags von 14:00 bis 15:30 Uhr 
statt. Information erhalten sie in der S.K.G Geschäftsstelle im Ostring 
18 oder per Telefon: 06106­645130, per Mail: info@skgrodgau.de. 

Fit  
und  gesund  in den  
Frühling 
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Der Johanniter­Menüservice ist eines von vielen Angeboten. Die Jo­
hanniter bieten zusätzlich praktische Unterstützung, die genau auf die 
persönliche Situation abgestimmt ist. So wird der Alltag sicherer, leich­
ter und schöner! 

Mehr Informationen zum Menüservice der Johanniter gibt es unter 
Tel. 06106 8710­965 oder unter www.johanniter.de/offenbach. 

 

Würzig trifft knackig 
Mediterrane Salat-
 Rosmarinkartoffel-Bowl 
mit Fetakäse 
(DJD). Bowls haben sich als beliebte Gerichte auf den Esstischen der 
Deutschen etabliert. Sie kombinieren in der Regel knackige Salatzuta­
ten mit einer Sättigungsbeilage und einem frischen Dressing und sind 
damit ein idealer Bestandteil der leichten Küche.   

Zutaten für vier Personen: 
2 x 330 g Pahmeyer Rosmarinkartoffeln aus dem Frischeregal der Obst­ 
und Gemüseabteilung 
220 g Kichererbsen aus dem Glas 
1 EL Olivenöl 
etwas Kurkuma, Kreuzkümmel, Salz, 
Pfeffer 
400 g Kirschtomaten 
200 g Pflücksalat 
3 Stück Frühlingszwiebel 
200 g Fetaschafskäse 
 
Für das Dressing: 
50 ml Olivenöl 
1 EL mittelscharfer Senf 
2 EL Orangensaft 
1­2 TL Agavendicksaft 
2 EL glatte Petersilie, gehackt 
 
Zubereitung: 
Die Rosmarinkartoffeln je nach Geschmack entweder bei mittlerer 
Hitze circa 15 Minuten in der beschichteten Pfanne erhitzen oder bei 
200 °C für 20 Minuten im Ofen backen. In der Zwischenzeit die Kicher­
erbsen in ein Sieb schütten und kalt abbrausen. Mit Olivenöl in einer 
Pfanne erhitzen und anbraten, mit Kurkuma, Kreuzkümmel, Salz und 
Pfeffer abschmecken. Die Tomaten waschen, trocknen und halbieren. 
Den Pflücksalat waschen und trocknen. Die Lauchzwiebeln putzen und 
in dünne Ringe schneiden. Den Fetakäse krümelig bröseln. 
 
Alle Zutaten für das Dressing gut verquirlen und mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Vier tiefe Schüsseln mit den warmen Kartoffeln, Kicher­
erbsen, Tomaten, Salat und Frühlingszwiebel bestücken, das Dressing 
darüber verteilen und mit Käse und Petersilie bestreuen. Unter 
www.pahmeyer.com finden Hobbyköche weitere kostenlose Rezepte 
rund um die Kartoffel.          Foto: DJD/Kartoffelmanufaktur Pahmeyer

Johanniter 
Menüservice

Wir liefern Ihnen 
die Menüs nach Hause. 

Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne persönlich.  

06106 8710-965

Johanniter- 
Menüservice 
Gesundes Essen – leicht und lecker 
Zu Hause eine schmackhafte, gesunde Mahlzeit genießen, ganz ohne 
Einkaufen und zubereiten: Der Johanniter­Menüservice hilft – nicht 
nur, weil er das Menü mitbringt, sondern auf Wunsch auch genügend 
Zeit für ein persönliches Gespräch bleibt. 

Vitalität und Wohlbefinden – durch 
 ausgewogene Ernährung 

Im höheren Alter, bei Krankheit oder Behinderung ist eine gesunde, 
ausgewogene Ernährung besonders wichtig. Ebenso groß ist der 
Wunsch, zu Hause in vertrauter Umgebung zu essen, auch wenn zum 
Einkaufen oder Kochen die Kraft fehlt. Dafür gibt es den Johanniter­
Menüservice, den jeder nutzen kann, mit über 200 Menüs die bei 
Wind und Wetter direkt ins Haus geliefert werden. 

Saisonale Spezialitäten 

In jedem Jahr kann man sich beispielsweise auf die Spargelzeit freuen. 
Der Menüservice liefert in der Spargelzeit Spezialitäten in verschiede­
nen Menüvariationen nach Hause. Für alle, die lieber selbst entschei­
den, wann und was sie essen möchten, gibt es zusätzlich die Möglich­
keit, Frühlingsmenüs, Weihnachtsmenüs oder Wochen­Menüpakete 
zu bestellen. Die tiefgekühlten Menüs können ganz einfach zur ge­
wünschten Zeit im Backofen oder in der Mikrowelle zu Hause zuberei­
tet werden. 

Neben den saisonalen Spezialangeboten sorgt der bebilderte à la 
carte­Katalog für eine große Vielfalt in der Menüauswahl. Je nach Ge­
schmack können die Interessenten aus über 200 Menüs wählen. 

Der Menüservice hält auch für besondere Ernährungsanforderungen 
ein breites Kostformangebot bereit. Passend zu den tiefgekühlten 
Menüs bieten die Johanniter eine Mikrowelle an, in der jedes Menü 
unkompliziert zubereitet werden kann. 



Freizeit- und Ausgehtipps
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Bel Ami

Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt

Liebling, mein Herz lässt Dich grüßen

DIE GOLDENEN 
ZWANZIGER

Musikrevue mit Eierlikör

Männerchor 1842 e. V. Dudenhofen,
Spargelfinken Weiterstadt,
Meike Garden, Horst Schermutzki, 
Rudolf Vogl

Musik. Ltg.: Hans-Kaspar Scharf
Regie: Pirkko Cremer

Sa. 20.04.24, 19 Uhr 
So. 21.04.24, 17 Uhr

Bürgerhaus Dudenhofen
Eintritt: 28,– € Abendkasse

26,– € Vorverkauf

Vorverkauf:
Blumen + Schmuck Wodack, Ludwig-Erhard-Platz 2

Gartenstadt Bücher, Kölner Str. 1, Nieder-Roden
Jügesheimer Bücherstube, Mühlstr. 2, Jügesheim

karten@maennerchor-dudenhofen.de

Die goldenen Zwanziger 
Musikrevue mit Eierlikör 
Musikalisches Highlight im Bürgerhaus Dudenhofen 
Wer kennt sie nicht, die bekannten Melodien aus den »Zwanziger Jahren« des letzten Jahrhunderts, wie »Bel Ami«, »Liebling mein Herz lässt dich grüßen«, »Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt« u.a. In dieser Zeit des Umbruchs, vom Kaiserreich zur Weimarer Republik, brodelte das Ber­liner Kulturleben im »Friedrichstadtpalast«, im »Wintergarten« und im »Admiralspalast«, den führenden Revuebühnen Europas, in denen fanta­stisches Revuetheater geboten wurde. 

In diese fulminante Zeit werden die Besucher der »Musikrevue mit Eierli­kör« entführt, die am 20. und 21. April im Bürgerhaus Dudenhofen prä­sentiert wird. Hautnah das Schicksal des »Cabarets am Dalles« erleben, einer kleinen Cabaretbühne, die ums wirtschaftliche Überleben kämpft. Denn dieses berühmte Musiktheater steht vor dem Aus, das Haus ist pleite. Jedoch gibt die Chefetage nicht auf und plant eine unglaubliche Show, um das Haus zu retten. Ein Starzauberer aus Las Vegas soll die Massen strömen und die Kassen klingeln lassen. Das Haus ist voll, die Gäste warten voller Spannung, doch wo bleibt er? Gelingt es den lokalen Stars Lale Garden, Randolf Bird, Harry Eger­Weißschütz, den schillernden Revuegirls und dem ganzen Ensemble die Wartezeit zu überbrücken, den Abend und damit das Theater zu retten? Die Antworten auf diese spannenden Fragen werden am 20. und 21. April gegeben. 

Idee und Konzept zur dieser für Rodgau einmaligen Inszenierung stammen von der Schauspielerin Pirkko Cremer, u.a. Ensemblemitglied der »Frank­furter Volksbühne« und Sängerin im »Cantiamo«, sowie von Meike Garden, Musikerin und Musicaldarstellerin, welche seit zwei Jahren solistisch die »Laternche­Sänger« vom Männerchor Dudenhofen begleitet. Chor und Künstlerinnen fanden sich zusammen, um musikalisches Neuland zu be­treten, etwas Außergewöhnliches zu bieten, Profis und Laien gemeinsam auf die Bühne zu bringen und Schauspiel. Dies war so überzeugend, dass dafür vom Bundesmusikverband Chor & Orchester Fördermittel bewilligt wurden. Die musikalische Leitung liegt in den Händen von Maestro Hans Kaspar Scharf, die Regie übernimmt Pirkko Cremer. 
Alle Besucher werden mit einem Eierlikör begrüßt. Weitere Köstlichkeiten folgen an der Bar. Besonders würde man sich freuen, wenn sich Gäste im Stil der damaligen Zeit kleiden. Wer sich dieses einmalige Erlebnis nicht entgehen lassen will, sollte sich Samstag, den 20. April (19 Uhr) oder Sonn­tag, den 21. April (17 Uhr) freihalten. 
Gerade um auch jüngeres Publikum anzusprechen und neugierig zu ma­chen hat sich der Veranstalter entschlossen, wie bereits bei dem Projekt »100 Jahre Musical« in 2022, für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintrittskarten kostenlos auszugeben (Altersnachweis). Alle anderen Besu­cher bezahlen im Vorverkauf 26 €, an der Abendkasse 28 €. 
Die Karten können über karten@maennerchor‐dudenhofen.de vorbestellt und an der Tages­/Abendkasse abgeholt werden oder sind bei folgenden Vorverkaufsstellen und allen Sängerinnen und Sängern verfügbar: Blumen & Schmuck Wodack – Dudenhofen – Ludwig­Erhard­Platz 2; Jügesheimer Bücherstube – Jügesheim – Mühlstraße 2; Gartenstadt Bücher – Nieder Roden – Kölner Str. 1.

Meike Garden (oben) und 
Pirkko Cremer (unten).
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Freitag, 
12.04.24,  
20 Uhr   
PASTA  

E BASTA 
 

VVK: Kulturagentur  
Tel. 06106-6931227 
www.rodgau-theater.de 

Bürgerhaus Nieder-Roden 

Sonntag, 10.03.24, 16 Uhr   
EIN KÖNIG ZU VIEL 

Kindertheater ab 5 Jahren 

Freitag, 
15.03.24,  
20 Uhr   
LIZZY  

AUMEIER 
Best of   

Kabarett 

F: Studiobühne Dreieich 

F: Aumeier 

F: Lahola  

musikalische Komödie -
Liederabend 

Lizzy Aumeier 
Kontrabass – Klassik – Kabarett – Best of  
Am Freitag, 15. März um 20 Uhr gastiert Lizzy Aumeier mit ihrem Programm im Bür­

gerhaus Nieder­Roden, Römerstraße 15. Ihr Körper ist ihr Kapital und das Marken­

zeichen der »Barbie­Fehlpressung« und so entsteht daraus die wohl ansehnlichste 

Landkarte mit individuellen landschaftlichen, örtlichen Gegebenheiten, die man sich 

nur wünschen kann. Selbstironie, Spontaneität, Hinterfotzigkeit, Schlagfertigkeit und 

Witz kennzeichnen ihre unglaubliche Bühnenpräsenz. Erleben sie eine unvergleich­

liche Mischung aus: das Zwerchfell strapazierender beißender Ironie, heißer Erotik, 

ausgefallenen Wortspielen und beispielhafter Musikalität. Musikalisch abgerundet 

wird der Abend von Svetlana Klimova am Klavier und Lizzy Aumeier am Kontrabass. 

Das Beste aus den Programmen »Ja, ich will!«, »Wie jetzt« und »Jetzt erst recht!« 

Eintrittskarten im Vorverkauf ab 22 Euro sind in der Agentur für Kultur, Sport und 

Ehrenamt in der Alten Apotheke, Schwesternstraße 10, 63110 Rodgau­Jügesheim 

erhältlich sowie im Internet unter www.frankfurtticket.de. Restkarten können an der 

Tageskasse ab 19:00 Uhr erworben werden.

Laienspielgruppe Nieder-Roden  

»Hotel im Angebot« 
Die spritzige Komödie »Hotel im Angebot« stammt aus der Feder des ameri­

kanischen Autors Michael Parker und spielt ursprünglich unter der Sonne Flo­

ridas. Das Stück wurde vom Team an die Bedürfnisse der Laienspielgruppe 

und der örtlichen Bühne angepasst und wird seit Dezember geprobt. Bei den 

Schauspielern sorgen die zwei Akte für viele Lacher und gute Stimmung und 

versprechen somit zwei unterhaltsame Abende für die Zuschauer! 

Als Gäste, Angestellte und Inhaber des etwas in die Jahre gekommenen Hotels 

»Seeblick« sind im Nieder­Röder Bürgerhaus zu sehen Ute Spahn, Susanne 

Kunz­Mulligan, Sonja Spahn, Lisa Schulz, Reinhard Brandtner, Stefan Wodarz, 

Martina Brandtner, Roland Lenz, Yvonne Halabarda, Tamara Wodarz und 

Heide Hollenbach. Wenn Sie sich interessieren, ob das Hotel, das über dem 

Badestrand in Nieder­Roden thront, einen neuen Inhaber findet oder ob ein 

schrulliger Major, eine Nymphomanin im erotischen Fitnessurlaub und toll­

patschige Hotelangestellte den Deal platzen lassen, sollten Sie sich im März 

selbst ein Bild machen.  

Die Komödie »Hotel im Angebot« von Michael Parker ist am 23. und 24. März 

2024 im Bürgerhaus Nieder­Roden zu sehen. Eintrittskarten zu je 18,00 Euro 

sind erhältlich bei Ute Spahn (Tel. 06106­771344), sowie bei Gartenstadt Bü­

cher Nieder­Roden und im Internet www.laienspiel‐nieder‐roden.de.

Komödie von Michael Parker 
Vorverkauf: 
Ute Spahn  06106-771344,  
Gartenstadt Bücher, 
www.laienspiel-nieder-roden.de

Freizeit- und  Ausgehtipps
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Samstag, 
13.04.24,  
20 Uhr   
HERR  

MOMSEN 
Abenteuer 

Urlaub 

Bürgerhaus Nieder-Roden 

Samstag, 04.05.24, 20 Uhr   
WILDES HOLZ 

25 Jahre auf dem Holzweg 
Konzert  

Donnerstag, 
16.05.24,  
16 Uhr   
DER  

GRÜFFELO 

F: Jens Rüßmann 

F: Sandy Klein Kintopp Film 

F: marotte Theater 

Figurentheater ab 4 Jahren 
ohne Theatercafé 

VVK: Kulturagentur  
Tel. 06106-6931227 
www.rodgau-theater.de 

Ein König zu viel 
Kindertheater ab 5 Jahren  Die Studiobühne Dreieich gastiert mit »Ein König zu viel« am Sonntag, 10. März um 16 Uhr im Bürgerhaus Nieder­Roden, Römerstraße 15. Das Mütterzentrum organisiert bereits ab 15 Uhr ein Theatercafé. 
Wenn sich zwei Könige auf engstem Raum plötzlich gegenüberstehen und beide gleich­zeitig: »Aus dem Weg! Platz für den König!« rufen, dann tut sich vermutlich erst einmal gar nichts, denn würde ein König jemals zurückweichen? Niemals! Dann ist hier eindeutig ein König zu viel, und es muss erst einmal geklärt werden, wer von beiden das Sagen hat. Genau so ergeht es den Helden in diesem Stück. Nachdem beide Schiffbruch erlitten haben, können sich die Könige auf eine einsame Insel retten und stehen sich hier zum er­sten Mal gegenüber. Im Niemandsland, fern von Volk und Jubelrufen sind sie jetzt auf sich allein gestellt, weit und breit kein Diener, der ihnen die Schuhe putzt oder den Tee serviert. Das Einzige, was sie wirklich können ist: befehlen. Doch was nützen Befehle, wenn niemand da ist, der sie ausführt? Ein Wettstreit beginnt. Bis die zwei Könige die grandiose Entdek­kung der Teamarbeit machen, werden die Karten immer wieder neu gemischt. 

Eintrittskarten im Vorverkauf für 7 Euro sind in der Agentur für Kultur, Sport und Ehrenamt in der Alten Apotheke, Schwesternstraße 10, 63110 Rodgau­Jügesheim erhältlich sowie im Internet unter www.frankfurtticket.de. Restkarten können an der Tageskasse ab 15:00 Uhr erworben werden.

Freizeit- und Ausgehtipps

Sound of Fire 
Landestreffen der Hessischen Feuerwehrmusik Am 30.05.2024 lädt die Feuerwehr Rodgau zum »Großen Treffen der Hessischen Feuerwehr­musik«. Beginn ist um 11:00 Uhr am Feuerwehrhaus Rodgau Süd, Hainburgstraße 6. 
Das Fest beginnt mit dem Sternmarsch. Durch Nieder­Roden und Dudenhofen ziehen die teil­nehmenden Musikgruppen Richtung Festplatz am Feuerwehrhaus. Die Musikerinnen und Mu­siker freuen sich über Gäste am Straßenrand und auch über Applaus. 
Alle Orchester spielen ab 12 Uhr auf dem Festplatz auf zwei großen Bühnen. Dabei wechseln sie sich alle halbe Stunde ab – Kurzweil ist also garantiert. Und noch ein Highlight: Bei der Stand­ortfeuerwehr Rodgau Süd stehen die Türen mit Fahrzeugschau und Vorführungen offen. Lecke­res Essen und Getränke runden den Nachmittag ab. 
Das hat es in Rodgau noch nicht gegeben: Alle teilnehmenden Gruppen spielen gemeinsam um 18 Uhr und sind damit wahrscheinlich das zahlenmäßig größte Orchester, das Rodgau je gesehen hat. Sie erleben sozusagen zum Abschluss des Festtages ein »Woodstock der Blasmusik«! 
Die Organisation vor Ort liegt in den Händen des Fördervereins der Feuerwehrkapelle Rodgau, des Fördervereins der Feuerwehr Rodgau Süd und des Fördervereins der Feuerwehr Dudenho­fen. Sozusagen das Dach auf diesen drei Säulen bildet der Landesverband Feuerwehr Hessen. 
Mehr Infos unter www.feuerwehr‐rodgau.de

MÄRZ >
MAI 24

Tickets: 06103 - 6000 0

Weitere Veranstaltungen:
www.bürgerhäuser-dreieich.de

Unter anderem mit …

Di. 12.3.2024, 20 Uhr
JAN WEILER
Älternzeit

Mi. 13.3.2024, 20 Uhr
IRISH SPRING
Irish Folk Festival

Sa. 23.3.2024, 20 Uhr
THREE WISE MEN
Das European Songbook

Sa. 13.4.2024, 20 Uhr
AKKORDEONALE
Internationales Akkordeon Festival

Mi. 1.5.2024, 10 Uhr
JAZZ AM 1. MAI
Mama Shakers, Christoph Oeser

Sa. 20.4.2024, 20 Uhr
EIN RÄTSELHAFTER
SCHIMMER
Die Wilden Zwanziger in einer
poetischen Amüsier Show
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Handtaschenspende 
und Flohmarkt-Flair 
Mit der Spende einer gut erhaltenen, schicken Handtasche kann 

man auch in diesem Jahr wieder die tolle »Handtaschenaktion« 

des Vereins »Frauen treffen Frauen e. V.« unterstützen. An der 

Accessoires­Börse »Markt der schönen Dinge« werden die ge­

spendeten Handtaschen wieder zu Gunsten des »Frauentreffs« 

in Jügesheim verkauft. Weit über 100 Handtaschen haben hier 

beim letzten Mal ein neues Zuhause gefunden Machen Sie zu­

hause Platz und spenden Sie dem Verein eine schöne Tasche zum 

Verkauf. Ihre Taschenspenden werden ab sofort während der 

Sprechzeiten im Rathaus oder nach vorheriger Absprache im 

Frauentreff, Gartenstraße 22, sehr gerne entgegengenommen.  

Alle Frauen sind ganz herzlich zur 8. Accessoires­Börse am Sonn­

tag, 14.04.2024, von 11 bis 15 Uhr, in das Bürgerhaus Dudenho­

fen eingeladen, Schmückendes von Kopf bis Fuß (keine Kleidung) 

und Dekoratives für Heim und Garten zu kaufen oder zu verkau­

fen. Im Schrank jeder Frau schlummert bestimmt viel Schönes, 

womit man anderen noch eine Freude bereiten kann. Fangen Sie 

an zu stöbern nach Hüten, Tüchern, Accessoires, Handtaschen, 

Sonnenbrillen, Bildern, Schuhen, Deko, Kitsch und Schnick­

schnack. Herzlich willkommen sind auch Künstlerinnen, die ihre 

Handwerkskunst wie z.B. Schmuck anbieten. Schauen und kaufen 

Sie und verweilen bei netten Gesprächen an der Kaffeebar. Mit 

10 € Gebühr und einer Kuchenspende sind Sie als Verkäuferin 

oder Verkäufer dabei. Kontakt, Rückfragen und Standanmeldun­

gen (bis 22.03.2024) unter 06106 – 76589 oder 733030.

lädt ein  

Markt der 
 schönen Dinge 
6. Accessoires-Börse 

und Kreativmarkt 
14. April 2024 • 11-15 Uhr  

im Bürgerhaus  Dudenhofen 
www.frauen-treffen-
frauen.jimdo.com

Songs – Music – Dance  
7. Konzert-Party im 
Bürgerhaus 
Am Samstag, 15. Juni, findet im Bürgerhaus Dudenhofen 

die 7. Konzert­Party des gemischten Chores »Cantiamo« 

statt. Viele kennen bereits die gelungene Mischung aus 

Gesang, Musik, und Tanzparty, die für einen kurzweiligen 

Abend sorgt. 

Big­Band­Sound des Orchester »Klangarben« aus Nieder­

Roden, Rock, Pop, Musical und Schlager, vorgetragen von 

zwei Chorformationen sowie Dancemusic der Band »pro­

jekt 13«, sorgen für eine abwechslungsreiche Mischung 

von Gesangs­ und Instrumentalvorträgen. 

Schon heute sollte man sich diesen Termin reservieren. 

Der Kartenvorverkauf beginnt in Kürze.

Freizeit- und Aussgehtipps



TanteFriedl  © Agni Migue LUKE   
© Jonas Becker

Maximal-Programmvorschau 
März bis Mai 2024 
Fr. 08. März 2024: Tante Friedl – Folkduo. Mit Akkordeon, Banjo und ihren 
kraftvollen Stimmen kreieren Magdalena Kriss aus Bayern und Dan Wall aus 
New York State eigene Songs sowie neue, packende Interpretationen von Folk 
und Roots­Musik aus Mitteleuropa, dem Balkan und Amerika.  

Sa. 09. März 2024: Lindy Huppertsberg Trio – Jazz. Lindy Huppertsberg, Bas­
sistin der Barrelhouse Jazzband, erzählt Episoden aus ihrem Leben als Jazz­Bas­
sistin. Mit der Musik, die ihr Leben prägt und zusammen mit Angela Fontera 
am Schlagzeug und Andreas Hertel am Piano sorgen sie im Trio für abwechs­
lungsreiche, humorvolle und mitreißende Unterhaltung.  

Fr. 15. März 2024: Sarah McQuaid. Sarah McQuaids üppige, schokoladige 
Stimme verbindet sich mit ihrer einnehmenden Persönlichkeit, »subtiler Mei­
sterschaft auf der Bühne« (Huffington Post) und »brillanter Musikalität« 
(fRoots) auf akustischen und elektrischen Gitarren, Klavier und (gelegentlich) 
Schlagzeug, um ein wirklich immersives Erlebnis zu schaffen.  

Fr. 22. März 2024: LUKE – Blues Band. Seit seinem dreizehnten Lebensjahr 
steht der Sänger, Gitarrist und Songwriter Lukas Schüßler aka LUKE auf der 
Bühne. Inspiriert durch Blues Legenden wie Eric Clapton und John Mayer aber 
auch Songwriter wie Sting oder Bruce Springsteen, vereint LUKE mit seiner 
Band und in seinen Songs Tradition und Moderne. 

Mi. 27. März 2024: Jazz: Jam­Session. Diese Jazz Session wird eröffnet durch 
die »Bar Muppets«. Als Enthusiasten der gepflegten Barmusik haben sie sich 
2023 gegründet. Entspannung und Genuss für die Zuhörer ist das erklärte Ziel 
der 7­köpfigen Band, wenn sie ihre Songs anstimmt. 

Fr. 05. April 2024: Jazz Night 193. Mit wechselnden Gästen präsentiert Jazz­Gi­
tarrist Thomas Langer immer neue Klangerlebnisse.  

Sa. 13. April 2024: Hiltrud Hufnagel – Frache Se mich un Sie wisse Bescheid! 
Hiltrud Hufnagel, verwitwet, sieht aus wie Ende 40, ist beliebt, weiß alles und 
hat immer Recht. Sie kann gut mit Geld umgehen, singt wie eine Nachtigall bei 
Nacht und da sie noch dazu in jeder Lebenssituation das Richtige zu tun weiß, 
gibt sie fortan ihr Wissen auch noch gerne weiter. 

Fr. 19. April 2024: Christina Lux & Oliver George – Live de LUXe. Sie klingen wie 
eine große Band, um im nächsten Moment mit nur zwei Gitarren und ihren Stim­
men einen tief berührenden, ganz intimen Song zu spielen. Christina Lux Stimme 
ist warm und groß. Sie ist eine tolle Gitarristin, spielt Bariton, Nylon und Steel 
String Gitarre mit dem ihr eigenen groovigen Stil und Oliver George an der E­Gi­
tarre findet genau die Sounds, die noch einmal mehr Atmosphäre schaffen.  
Sa. 27. April 2024: Rudi and Friends ­ unplugged. Der Rodgauer Schlagzeuger 
und Percussionist Rudi Hagenau hat ein paar versierte Musiker aus der Szene 
eingeladen, mit ihm ein spontanes Programm zu präsentieren, das stilistisch 
völlig offen ist. Das Motto des Konzerts ist unplugged, aber Rudi wird an der 
Cajon und Percussion ordentlich Druck machen. 

Fr. 03.05.2024: Jazz Night 194 – Langer­Langer & Rebell. Radiomoderator Vol­
ker Rebell ist in der Jazz Night 194 zu Gast bei Jazzgitarrist Thomas Langer nicht 
etwa als Mitmusiker an der Gitarre, sondern als Rezitator der Texte von Ludo 
Kaiser. Offenbacher kennen Ludo A. Kaiser als Autor des ersten Offenbach­Kri­
mis »Seipels Geheimnis« (2001) und als Verfasser von Hörspielen und Comedy­
Serien für den Hörfunk.  

Fr. 17.05.2024: SONiA – disappear fear. Mit ihrer Musik macht die US­ameri­
kanische Singer­Songwriterin SONiA disappear fear den Menschen auf der gan­
zen Welt Mut. Ihr brandneues 23. Album kommt in Begleitung einer Autobio­
grafie daher, die die Geschichte ihrer bemerkenswerten Reise als jüdische und 
offen queere Künstlerin in den letzten 35 Jahren beschreibt.
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März bis 
Mai

Fr. 08.03.24   Folk-Music – Tante Friedl 
Sa. 09.03.24   Jazz – Lindy Huppertsberg: Lady Bass 
Fr. 15.03.24   Singer/Songwriterin – Sarah McQuaid 
Fr. 23.03.24   New Blues – Luke (Quartett) 
Mi. 28.03.24   Jazz Session – Bar Muppets 
Fr. 05.04.24   Jazz Night 193 – Langer & Gäste 
Fr. 12.04.24   Weinverkostung – Biowein-Verkostung 
Sa. 13.04.24   Comedy – Hiltrud Hufnagel: Frache se 

mich, un Sie wisse Bescheid 
Fr. 19.04.24   Singer-Songwriter – Christina Lux & 

 Oliver George 
Sa. 20.04.24   Roots Rock – Sarah Smith 
Fr. 26.04.24   Pubquiz – RodgauRätselRunde 
Sa. 27.04.24   Rock – Rudi & Friends 
Fr. 03.05.24   Jazz Night 194 – Langer & Langer 
Fr. 17.05.24   Singer-Songwriter – SONiA Rutstein 
Fr. 24.05.24   Pubquiz – RodgauRätselRunde 
Sa. 27.05.24   Rock – FCBB 

Maximal Kulturinitiative Rodgau, Eisenbahnstr. 13,  
63110 Rodgau/Jüg., mehr Infos: www.maximal-rodgau.de

Christina Lux
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          Kulturinitiative Rodgau e.V. 
www.maximal-rodgau.de – info@maximal-rodgau.de  

Die Live-Bühne in Rodgau

Freizeit- und Ausgehtipps



Passagier 23

Berliner  
Kriminaltheater

22.03. | 20 Uhr

 

Meine Rede 

Bruno Jonas
26.10. | 20 Uhr

THEATER

KABARETT

Die Live-Show zu Gast in Dietzenbach 

 Quatsch Comedy Club 
18.05. | 20 Uhr

COMEDY

Echsotherik

Michael Hatzius
13.06. | 20 Uhr

COMEDY
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 IM CAPITOL DIETZENBACH

Schräge Vögel

Kikeriki Theater
21.11. | 20 Uhr

COMEDY

www.tickets-dietzenbach.de
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